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Bergpicknick 2017
Ein Dankeschön …

– bei allen unseren Gästen aus Nah und Fern – Ihr ward ein tolles Publikum
– bei den Verantwortlichen, für die Organisation und Durchführung
– an all die Vereine und Gruppen, die viel Mühe mit den Vorbereitungen und der Ausrichtung des Bergpicknicks hatten
– bei allen Sponsoren, die zur Verwirklichung erheblich beigetragen haben

Matthias Wolf, 2. Bürgermeister Gemeinderat

Für die würdevolle Verabschiedung unseres

1. BÜRGERMEISTERS

FRITZ WÖRL
möchten wir ein herzliches Dankeschön aussprechen

–  Herrn Pfarrer Alexander Röhm, Herrn Pfarrer Martin Wissel, Herrn Pfarrer Waldemar Kilb und  
Herrn Pfarrer Karl Schüßler für die würdige Gestaltung der Trauerfeier

–  allen Rednern für die wertschätzenden und einfühlsamen Worte
–  allen Leidersbacher Vereinen und der Volkersbrunner Dorfgemeinschaft für die Vorbereitung und die freundliche Bewirtung
–  den Feuerwehren im Grund für die Ehrenwache, das letzte Geleit und die Verkehrsregelung
–  den Fahnenträgern der Vereine
–  den Organisten, dem Rochus-Chor Volkersbrunn, der Singgruppe Roßbach und den Musikern der örtlichen Blaskapellen
–  dem Shuttleservice
–  dem gemeindlichen Bauhof
–  den Ministranten und der Küsterin
–  dem Roten Kreuz

Ein herzliches Danke sagen wir allen Bürgerinnen und Bürgern, die persönlich durch Wort und Schrift unserem 1. Bürgermeister 
ihre Anteilnahme bekundeten.

Matthias Wolf                        Gemeinderat Gemeindeverwaltung
2. Bürgermeister
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Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 23.05.2017 um 19:30 
Uhr findet eine öffentliche Sitzung statt.
Gremien: Gemeinderat Leidersbach
Ort/Raum: Großer Sitzungssaal
Tagesordnung der öffentlichen Sitzung
1.  Vollzug des Wahlrechts – Vorschlag ei-

nes Termins für die Bürgermeisterwahl
2.  Vollzug des Wahlrechts – Bestellung ei-

nes Wahlleiters für die Bundestags- und 
Bürgermeisterwahl 2017

3.  Antrag der CWG-Fraktion – Veröf fent-
lichung von Beschlüssen, deren Gründe 
für die Geheimhaltung weggefallen sind

4.  Antrag der CWG-Fraktion – Verpachtung 
von Grund und Boden der Gemeinde 
Leidersbach

5.  Vollzug des Kommunalabgabengesetztes 
– Änderung der Beitrags- und Ge büh-
ren satzung zur Entwässerungssatzung

6.  Vollzug der KommHV – Beschlussfassung 
zur Deckungsfähigkeit

7.  Vollzug der KommHV – Behandlung der 
Haushaltseinnahmen- u. -ausgabenreste

8.  Vollzug des Haushaltsrechtes, Vorlage 
der Jahresrechnung 2016

9.  Anfragen
Weitere Tagesordnungspunkte werden in 
der Einladung bekannt gegeben.
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung 
berät der Gemeinderat nichtöffentlich.
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.

Verwaltungsratssitzung
Am Mittwoch, 24.05.2017 um 19:00 
Uhr findet eine öffentliche Sitzung des 
Kommunalunternehmens der Gemeinde 
Leidersbach statt.
Gremien: Verwaltungsrat
Ort/Raum: Rathaus, Sitzungssaal im 2. OG
Tagesordnung: Öffentliche Sitzung
1.  Vollzug des Kommunalabgabengesetzes 

– Änderung der Beitrags- und Gebüh-
rensatzung zur Wasser abgabensatzung

2.  Anfragen
Weitere Tagesordnungspunkte werden in 
der Einladung bekannt gegeben.
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung 
berät der Gemeinderat nichtöffentlich.
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.

Aus dem Rathaus

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um 6 
Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit tele-
fonisch mit dem Landratsamt Miltenberg 
(Tel.: 09371/501-380) klären.
Freitag, 19.05.2017
gelber Sack (Kunst-, Schaum-,
Verbundstoffe, Metall, Aluminium) und
braune Mülltonne (Biotonne)

Vorschau:
Samstag, 27.05.2017
graue Mülltonne (Restmüll)

Verloren / gefunden
Von der Maibaumaufstellung in Volkersbrunn 
wurde ein Schlüsselbund (Auto-, Haustür-
schlüssel, Flaschenöffner) abgegeben.
Aus dem Sportheim Leidersbach wurde 
eine Steppjacke Farbe grau, Gr. L abge-
geben.
Die Verlierer werden gebeten, sich im 
Rathaus Zi.Nr. 1 zu melden.

Sirenen-Probealarm
Der vierteljährliche Probebetrieb der 
Feuersirenen findet statt am

Samstag, 20. Mai 2017
in der Zeit von 11.00 bis 11.30 Uhr

Die Bevölkerung wird auf den Probealarm 
hingewiesen.

Gesellschaft für 
Straßenanalyse
Pavement Management System – 
Befahrung des Straßennetzes in 
Leidersbach
Voraussichtlich in der kommenden Woche 
(kW 21) beginnt die Gesellschaft für Stra-
ßenanalyse in Kooperation mit der Inge-
nieurgesellschaft SB mbH, Laudenbach mit 
der Befahrung aller kommunalen Straßen 
der Gemeinde Leidersbach mit dem Ziel 
umfängliche Daten für den Aufbau einer 
Straßendatenbank (RoadSystem) zu er-
fassen.
Nachdem zunächst in enger Zusammenarbeit 
mit den Mitarbeiten der Gemeinde das 
Straßennetz sorgfältig digitalisiert wurde, 
werden nun vor Ort Daten gesammelt.
Durch die Befahrung werden alle vorhan-
denen Schäden wie Risse, Spurrinnen, 
Schlaglöcher usw. von dem Techniker der 
GSA erfasst.

Zu diesem Zweck durchfährt das Erfas-
sungsfahrzeug – deutlich sichtbar durch 
Warnleuchten und Sicherheitszeichen – im 
Schritttempo die Straßen. Dadurch, dass 
alle relevanten Daten überwiegend bereits 
während der Befahrung registriert werden, 

wird es nur zu einer geringen Beein träch-
tigung des Verkehrs kommen.
Nach ca. 2 Wochen wird die Datenerfassung 
abgeschlossen sein. Mit der anschließen-
den Übergabe der Ergebnisse an Leidersbach 
steht den Mitarbeitern der Gemeinde ein 
zeitgemäßes Werkzeug für die Planung und 
Umsetzung von optimalen Unterhal tungs-
maßnahmen für das gesamte Straßennetz 
zur Verfügung – neudeutsch geht es also 
um den Aufbau eines sogenannten
„Pavement Management Systems“.

Blech oder Leben – was ist 
mehr wert?
Gehwege sind für die Fußgänger da!
Gehwege dienen dazu, den Fußgängern 
einen Raum zu sichern, in dem sie sich ge-
fahrlos und unbehindert fortbewegen kön-
nen. Kinder bis zu acht Jahren müssen so-
gar mit Fahrrädern den Gehweg benutzen. 
Leider müssen wir immer wieder beobach-
ten, dass rücksichts- oder gedankenlose 
Kraftfahrer ihre Fahrzeuge so auf dem Geh-
weg platzieren, dass niemand mehr pas-
sieren kann, ohne die Straße zu betreten. 
Damit muten sie aber den Fußgängern 
(insbesondere Kindern und Senioren) zu, 
sich den Gefahren des fließenden Verkehrs 
auszusetzen. Der Gehweg gehört den Fuß-
gängern! Nehmen Sie Rücksicht auf die 
nicht motorisierten Verkehrsteilnehmer. 
Übrigens – das Verbot gilt auch für den 
Geh- und Radweg!

Sortierung auf den 
Grüngutsammelplätzen
Auf den Grüngutsammelplätzen der 
Land kreisgemeinden müssen die 
Garten- und Grünabfälle richtig ge-
trennt werden!
Die Garten- und Grünabfälle, die die Land-
kreisbürger auf den gemeindlichen Grün-
gut sammelplätzen anliefern, werden auf 
verschiedenen Wegen zu wertvollen Roh-
stoffen aufgearbeitet. Nur eine hohe Qua-
lität, für die zu großen Teilen eine gute 
Trennung in Holziges und Krautiges 
bei der Anlieferung auf den Sammelplätzen 
Voraussetzung ist, garantiert den guten 
Absatz dieser Rohstoffe.

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN
Fahren Sie mit dem Bus

innerhalb von Leidersbach einfache Fahrt 0,50 €, Tageskarte 1,– €
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ferten Mate ria lien richtig trennen: 
„Grüne“ Pflanzen reste, wie Rasen-, He-
cken-, Rosenschnitt, Blumenstöcke, Laub, 
Moos und Blumen- oder Gemüsestauden 
(z. B. Kartoffel-, Kür bis-, Gurkenkraut, 
Tomatenstöcke) zählen zum Krautigen. 
„Braune“ Pflanzenabfälle, wie Baum-, 
Strauch schnitt, Christbäume und Abdeck-
rei sig gehören zum Holzigen.
Weitere Informationen rund um die Abfall-
entsorgung gibt es im Internet unter http://
www.landkreis-miltenberg.de/Natur-
Umwelt/Abfallwirtschaft.aspx und bei der 
Abfallberatung unter Telefon 09371-501 
380 und 501 384 oder 501 385.

Hilfe! Wo ist die Hausnummer?
Prüfen Sie doch bitte selbst einmal!
Setzen Sie sich in Ihr Auto und stellen Sie 
sich vor, Sie wären ein Fremder vom 
Rettungsdienst oder auch der Arzt und Sie 
würden nach einem Notfallruf jetzt Ihre 
Hausnummer suchen. Spätestens jetzt 
könnten Sie feststellen, dass dies gar nicht 
so einfach ist. Deshalb sollte Ihre Hausnum-
mer so deutlich und groß angebracht wer-
den, dass sie jederzeit für einen Vorbei-
fahrenden (ob von oben oder unten) er-
kennbar ist. Nur so ist gewährleistet, dass 
nicht kostbare Zeit in einem Notfall verlo-
ren geht!
Hausnummer kann Leben retten!
Immer wieder hören wir von Seiten des 
Ret tungsdienstes, Notärzten usw., dass 
sie in Notfällen erst längere Zeit nach ih-
ren Anrufern bzw. nach dem Patienten su-
chen müssen, da wegen der fehlenden 
Hausnummern die Häuser nicht gefunden 
werden können. Es ist deshalb in Ihrem 
Interesse, dass die Hausnummern deut-
lich lesbar, vor allem von der Straße gut 
erkennbar sind. Im Notfall entscheiden oft 
Minuten über Leben und Tod. Denken Sie 
daran – es könnte Ihr Leben sein, das Sie 
aufs Spiel setzen.

Grundstücke auf Gefahren 
prüfen
Bereits das Grundgesetz schreibt vor, dass 
Eigentum verpflichtet. Ein Ausfluss davon 
ist, dass derjenige Grundstückseigentümer 
oder Erbbauberechtigte, der eine 
Gefahrenquelle schafft oder sonst für sie 
verantwortlich ist, für Schäden die Haftung 
zu übernehmen hat (sog. Verkehrssiche-
rungspflicht), wenn er nicht die notwen-
digen Schutzvorkehrungen gegen daraus 

Aus Holz wird Biobrennstoff
Das holzige Material des angelieferte Baum- 
und Strauchschnitts wird auf den befes-
tigten Flächen der Plätze gesammelt und 
von Zeit zu Zeit gehäckselt. Je nach Qualität 
muss das Material noch weiter aufbereitet 
werden. Schließlich kann es als Biobrennstoff 
in Hackschnitzelheizungen oder Biomasse-
heiz werken eingesetzt werden. Es dient 
so als Ersatz für fossile Brennstoffe und 
trägt zur Verbesserung der CO2-Bilanz bei.
Krautiges wird kompostiert
Das in den Containern gesammelte krau-
tige Material wird in Kompostieranlagen, 
wie unserem Kompostwerk an der Kreis-
müll deponie Guggenberg zu wertvollem 
Kompost verarbeitet. Mit Unterstützung 
durch ausgefeilte Technik und Steuerpro-
zesse entstehen im ersten Rotteabschnitt, 
der Intensivrotte, wesentlich höhere Tem-
pe raturen als im heimischen Komposthaufen, 
so dass Unkrautsamen und Krankheitserreger 
sicher abgetötet werden. Der Kompost ist 
danach sauber; die Fachleute nennen das 
„hygienisiert“. Daran schließt sich eine 
Nachrotte an, bei der der Kompost reifen 
kann, bis zu „Reifkompost, Rottegrad IV 
oder V“, der für den Einsatz als Dünger 
und Bodenverbesserer im Hausgarten be-
sonders geeignet ist.
In der Landwirtschaft ersetzt qualitätsge-
prüfter Kompost mineralischen Dünger. 
Besonders durch den Einsatz von jünge-
ren Komposten werden die Bodenqualität 
und der Erosionsschutz nachhaltig verbes-
sert. Gerade in vieharmen Ackerbaugebieten, 
wie in der Untermainregion, ist die Humus-
nach lieferung und Bodenstruktur ver bes-
se rung ein großes Plus für den Kompost-
einsatz.
Schlechte Trennung behindert die 
Verwertung
Bei der thermischen Verwertung des Baum- 
und Strauchschnitts stört Krautiges auf-
grund seines hohen Wassergehaltes eher, 
umgekehrt wird bei der Kompostierung 
holziger Baum- und Strauchschnitt nicht 
oder nicht schnell genug zersetzt.
Deshalb ist die richtige Trennung der 
Abfälle auf dem Grüngutsammelplatz 
so wichtig!
In dem aktuellen Grünabfallverwer tungs-
system steigt die Bedeutung unserer 
Grüngutsammelplätze als „Anlagen zur 
Rohstoffgewinnung“. Das kann aber nur 
gut funktionieren, wenn Sie, liebe 
Bürge rinnen und Bürger, die angelie-

drohende Risiken getroffen hat. Diese ju-
ristisch klingende Formulierung lässt sich 
auf einige Tatsachen zusammenfassen:
• Kontrolle von Bäumen
Bei der Kontrolle von Bäumen hat sich 
nach der Rechtsprechung kein einheitli-
cher Prüfungszeitraum herausgebildet. Es 
ist allerdings sinnvoll die Bäume zweimal 
jährlich (einmal in belaubtem und einmal 
in unbelaubtem Zustand) zu überprüfen. 
Dabei ist vor allem auf tote Äste, die Stand-
sicherheit und den Einwuchs der Wurzeln 
in Verkehrsflächen, usw. zu achten.
• Kontrolle von Gräben
In den Seitengräben kann es vereinzelt zu 
Steinschlägen kommen. Deshalb sind hier 
die Grundstückseigentümer angehalten zu 
prüfen, inwieweit eine Gefahr besteht. In 
Gräben ist nach der allgemeinen Lebens-
erfahrung mit spielenden Kindern zu rech-
nen, deshalb ist hier besondere Sorgfalt 
geboten.
• Kontrolle von Bauwerken
Bauwerke sind auf ihre Standsicherheit hin 
zu überprüfen. Bei Gebäuden mit Dach-
eindeckungen ist darauf zu achten, dass 
keine Ziegel lose sind und durch eine 
Windböe auf die Straßen oder den Gehweg 
fallen können.
In diesem Zusammenhang möchten wir 
auch auf die Haftung ganz allgemein hin-
weisen. Nur eventuelle Schadenersatz-
ansprüche von geschädigten Dritten kön-
nen über eine Privathaftpflichtversicherung 
abgedeckt werden. Gegen eine strafrecht-
liche Haftung ist eine Versicherung nicht 
möglich.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer und 
Erbbauberechtigten die notwendigen 
Kontrollen in regelmäßigen Abständen 
durchzuführen bzw. soweit sie dies nicht 
selbst können von sachverständigen Dritten 
durchführen zu lassen, damit Sach- und 
vor allem Personenschäden vermieden 
werden.

Lichtraumprofil und 
Straßensäuberung
Die Gemeindeverwaltung möchte aus ge-
gebenem Anlass auf die Pflichten der 
Grundstückseigentümer zur Sauberhaltung 
und Gefahrenabwehr hinweisen.
Der aus einem Privatgrundstück heraus-
ragende Bewuchs, der teilweise in den öf-
fentlichen Verkehrsraum ragt (der sich 
über der Straße befindliche Luftraum ge-
hört auch zum Straßenkörper) muss nach 

Annahmeschluss
für das Amts- und Mitteilungsblatt in der kommenden Woche
ist wegen des Feiertages Christi Himmelfahrt bereits am

Montag, 22. Mai, 12 Uhr
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Landratsamt Miltenberg

Öffnungszeiten des 
Landratsamtes Miltenberg mit 
Dienststelle Obernburg
Montag und Dienstag  8.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

Nachrichten anderer 
Stellen und Behörden

Katholische Arbeitnehmer 
Bewegung KAB
Die Katholische Arbeitnehmer Bewegung 
KAB lädt alle Interessierten am Dienstag, 
23. Mai um 15 Uhr ins Martinushaus ein. 
Dort gibt es einen Vortrag von Dr.Dr. Georg 
Schütz, ehemals Beauftragter für Ökumene 
bei der Dt. Bischofskonferenz. Er referiert 
zum Thema „Das Marienlob der Reforma-
toren – ein ökumenisches Problem?“ Der 
Besuch der Veranstaltung ist kostenfrei, 
doch erbittet die KAB um vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06021-392 140.

Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau
Übergewicht und Depressionen – die 
doppelte Last
Starkes Übergewicht kann neben den 
Krankheitsrisiken fürs Herz-Kreislauf-
System und für den Stoffwechsel auch zu 
Depressionen führen. Darauf weist die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau anlässlich des 
Europäischen Adipositas-Tags am 17. Mai 
hin. Nach Angabe der Deutschen Adipositas-
Gesellschaft ist etwa jeder vierte bis fünf-
te Mensch mit Adipositas depressiv – bei 
rund 20 Millionen schwer Übergewichtigen 
sind heute rund vier bis fünf Millionen 
Menschen von beiden Krankheiten zugleich 
betroffen.
Sowohl bei Kindern und Jugendlichen als 
auch bei Erwachsenen hat damit der Anteil 
der übergewichtigen Personen in den letz-
ten Jahren deutlich zugenommen. Damit 
es erst gar nicht zu Übergewicht kommt 
und um gesund und schlank zu bleiben, 
sind eine gesunde vitalstoffreiche Ernährung 
und regelmäßige Bewegung sehr wichtig. 
Außerdem helfen Präventionskurse, die 
von der Zentralen Prüfstelle Prävention 
zertifiziert wurden und von der Landwirt-
schaftlichen Krankenkasse bezuschusst 
werden. Qualitätsgeprüfte Gesundheitskurse 
zu den Themen Bewegung und Ernährung 
sowie Stressbewältigung/Entspannung sind 
in einer Datenbank im Internet zu finden 
unter www.svlfg.de > Leistung > Leistungen 
der Krankenversicherung > Leistungen 
A-Z > P > Präventionskurse. Die Landwirt-
schaftliche Krankenkasse bezuschusst 
Kurse, die von der Zentralen Prüfstelle 
Prävention zertifiziert wurden, in Höhe von 
mindestens 80 Prozent der Kosten. 
Gefördert werden je Versicherter maximal 
zwei Kurse pro Kalenderjahr.

dem Bayerischen Straßen- und Wegegesetz 
zurück geschnitten werden. Das freizuhal-
tende Lichtraumprofil (Durchgangs- bzw. 
Durchfahrtshöhe) beträgt über der Straße 
4,50 m und im Geh- und Radwegbereich 
2,50 m über der öffentlichen Verkehrsfläche. 
Die seitliche Begrenzung ist identisch mit 
der Straßenbegrenzungslinie bzw. der 
Grundstücksgrenze.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer und 
sonstigen Nutzungsberechtigen dringend, 
ihr Grundstück auf Überwuchs zu überprü-
fen und gegebenenfalls zurück zu schnei-
den oder diese Arbeiten von einer beauf-
tragen Person durchführen zu lassen. Nach 
den öffentlich-rechtlichen Vorschriften kön-
nen – falls notwendig – auch entsprechen-
de Maßnahmen auf Kosten des Eigentümers 
durch die Gemeinde angeordnet werden, 
um Gefahren für Leib und Leben zu ver-
meiden bzw. zu beseitigen.
In diesem Zusammenhang möchten wir 
auch auf die Haftung hinweisen. Nur even-
tuelle Schadensersatzansprüche von ge-
schädigten Verkehrsteilnehmern können 
durch eine Privathaftpflichtversicherung 
gedeckt werden. Gegen eine strafrechtli-
che Haftung ist eine Versicherung nicht 
möglich!
Nicht nur der Bewuchs an der Grund stücks-
begrenzungslinie ist durch die Grund stücks-
eigentümer und Nutzungs berech tigten zu 
prüfen, sondern es ist auch die öffentliche 
Verkehrsfläche regelmäßig, mindestens 
einmal im Monat, zu säubern. Die Entwäs-
serungsrinne ist außerdem von Bewuchs 
zu befreien. Wir möchten darauf hinwei-
sen, dass dies keine Schikane der Gemeinde 
ist, sondern einem geordneten Wasser ab-
fluss im Regenfall dient. So wird im Winter 
auch die Eisbildung auf der Fahrbahn durch 
„wild“ abfließendes Wasser verhindert und 
demzufolge Gefahrenstellen vorgebeugt. 
Auch trägt es zu einer längeren Lebensdauer 
der Rinne bei. Eine Nichtbeachtung kann 
im Einzelfall mit Geldbuße belegt werden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer 
und Nutzungsberechtigten deshalb, 
die erforderlichen Arbeiten zur Einhal-
tung der Reinigungs- und Verkehrs si-
cherungspflicht auszuführen bzw. 
ausführen zu lassen.

Bachränder von Grünabfällen 
freihalten!
„70 Keller musste die Feuerwehr leer pum-
pen“ oder ähnliche Sätze findet man im-
mer wieder in den Zeitungen über 
Wolkenbrüche oder dauernd anhaltende 
Regenfälle.
Die Gemeinde versucht durch Gewässer-
ausbau und -unterhalt diesen Übergriffen 
des Wassers vorzubeugen. Leider sehen 
mache Bürger die Bachränder als 
Lagerfläche für Kleingartenabfälle, wie 
Schnittholz von Obstbäumen, Reste von 
Zier- und Gemüsepflanzen und Mähgut 
aus der Pflege von Rasenflächen an. Die 
zumeis t  in  bere i t s  vorhandene 
Uferanbrüchen eingebrachten Abfälle wer-
den durch ein Hochwasser abgeschwemmt 
und führen in den verrohrten Bachläufen 
und Durchlässen zu sog. Verklausungen, 
d.h. die Leitungen werden verstopft und 
das Wasser wird zurück gestaut. Dieselbe 
Problematik kann an Durchlässen von 
Brücken oder Zäunen, die über den 
Bachläufen errichtet werden, entstehen.
Durch die Überflutung der Grundstücke 

entstehen für die Betroffenen teilweise er-
hebliche finanzielle Schäden, die vermeid-
bar gewesen wären, wenn andere Bürger 
Rücksicht genommen hätten.
Wir appellieren hiermit insbesondere an 
diejenigen, die Unrat und dergleichen an 
den Bachläufen ablagern, ebenso aber an 
die Benutzer und Errichter der Brücken 
und Zäune, sich einmal in die Lage der be-
troffenen Anwohner zu versetzen.
Stellen Sie sich einmal vor, es wären Ihre 
eigenen vier Wände die unter Wasser ste-
hen, wie würden Sie sich fühlen oder wie 
würden Sie reagieren?
Abschließend möchten wir darauf hinwei-
sen, dass für Gartenabfälle auf dem ge-
meindlichen Grüngutplatz kostenlos abge-
geben werden können.
Die vorstehenden Zeilen dienen der Sicher-
heit der Bürgerinnen und Bürger!

Standesamtliche 
Nachrichten

April 2017
Geburten
Weis Martha Elena, geb. am 05.04.2017 
in Erlenbach a. Main
Eltern: Weis Miriam und Florian, 
Weinbergstr. 18

Lange Johanna Sara, geb. am 06.04.2017 
in Aschaffenburg
Eltern: Lange Franziska und Matthias, 
Hauptstr. 155

Hoffmann Klara, geb. am 06.04.2017 in 
Aschaffenburg
Eltern: Reinhard Katharina und Stefan, 
Hauptstr. 118

Schreck Joline, geb. am 13.04.2017 in 
Aschaffenburg
Eltern: Schreck Eileen und Schüßler Stefan, 
Altenburgstr. 13

Freund Julian, geb. am 20.04.2017 in 
Aschaffenburg
Eltern: Freund Edith und Patrick, 
Siedlungsstr. 12

Bachmann Ragnar Eirik, geb. am 26.04.2017 
in Erlenbach a. Main
Eltern: Pfeifer Theresa und Bachmann 
Thomas, Sommerstr. 6

Sterbefälle
Staab Ernestina, Fuhrweg 7
Verstorben am 16.04.2017 in Leidersbach 
im Alter von 88 Jahren

Ott Gisela, Kolpingstr. 19
verstorben am 08.04.2017 in Leidersbach 
im Alter von 59 Jahren

Pfeifer Harald, Volkersbrunner Str. 44
verstorben am 22.04.2017 in Leidersbach 
im Alter von 59 Jahren

Weis Fridrich, Wiesenstr. 6
Verstorben am 23.04.2017 in Darmstadt 
im Alter von 64 Jahren

Bachmann Gabriel, Hauptstr. 25
verstorben am 30.04.2017 in Leidersbach 
im Alter von 85 Jahren
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Schmerlenbach – Tagungszen-
trum des Bistums Würzburg
Veranstaltungen mit Anmeldung:
09.06.17 , Beginn 10:00, Ende 17:00 Uhr
Ressourcen und Erlaubnisse –  
Qi Gong und Transaktionsanalyse – 
Aufbauseminar
Das Modell der Antreiber der Transak tions-
analyse (TA) ermöglicht den Einstieg zu 
hilfreichen Ressourcen und Erlaubnissen, 
um im beruflichen wie im privaten Kontext 
vielleicht etwas anders zu machen, etwas 
neu zu denken oder etwas anders zu se-
hen ... Ausgewählte Bewegungen aus dem 
Qi Gong erleichtern den Zugang zur eigen-
ständigen aktiven Stärkung der Ressourcen 
und Erlaubnisse. Theorieimpulse (Embo-
di ment, Wandlungsphasen) ergänzen das 
Verständnis der Verbindung von körper-
bezogenen Übungen und themenbezoge-
ner Information.
Aufbauseminar für Teilnehmende, die das 
Grundlagenseminar „Was treibt uns an – 
was bremst uns aus“ besucht haben.
10.06. – So. 11.06.17, Beginn: 10:00 Uhr, 
Ende: 13:00 Uhr
Qi Gong – das Leben pflegen
Qi Gong hat als ganzheitliche Lebenspflege 
Tradition und umfasst ein vielfältiges 
Übungssystem. Dies ermöglicht eine 
Auswahl von Übungen für Menschen von 
heute, um mit Freude und Genuss den 
Körper in Bewegung sowie den Geist in 
Ruhe zu erfahren. Lebenspflege mit Qi 
Gong ist eine besonders schöne Art der 
aktiven ganzheitlichen Gesundheits för-
derung, mit Wirkung auch im Alltag. Für 
Einsteiger und zur Vertiefung geeignet.
Nähere Informationen und Anmeldung:
Schmerlenbach – Tagungszentrum des 
Bistums Würzburg, Schmerlenbacher Str. 
8, 63768 Hösbach, Tel. 06021 63020, Fax: 
630280, mail: forum@schmerlenbach.de

„Spruch der Woche“

„Der Mensch hat dreierlei Wege klug zu 
handeln: durch Nachdenken ist der edels-
te, durch Nachahmen der einfachste, durch 
Erfahrung der bitterste.“ (Konfuzius)

Wir gratulieren

OT Leidersbach
Zum 76. Geburtstag am 21.05.2017
Frau Brigitta Keller, Hauptstr. 53
Zum 72. Geburtstag am 24.05.2017
Herrn Yueksel Ugur, Hauptstr. 207
Zum 79. Geburtstag am 26.05.2017
Frau Anna Reus, Am Eichwäldchen 37
Zur Goldenen Hochzeit am 26.05.2017
den Eheleuten Irmgard & Otto Aulbach, 
Marienplatz 3

OT Ebersbach
Zum 87. Geburtstag am 20.05.2017
Frau Irmgard Schuck, Ebersbacher Str. 47
Zur Goldenen Hochzeit am 26.05.2017
den Eheleuten Margareta & Norbert Borst, 
Weinbergstr. 13

OT Volkersbrunn
Zum 79. Geburtstag am 22.05.2017
Herrn Ottmar Elter, Rosenstr. 1

Bereitschaftsdienste

● Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bayern 116 117

● In lebensbedrohlichen Fällen 112
● Notfallfaxnummer für Hörge schä

digte 112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall-
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der 
Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 Uhr und 18.00 – 
19.00 Uhr an Samstagen, Sonntagen 
und Feiertagen
20./21. Mai 2017
Herr Dr. Ernst Richter, Hauptstr. 165, 
63875 Mespelbrunn, Tel. 06092/995946

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden 
Werktages
20./21. Mai 2017
Herr Dr. Michael Sellinger, Bischoffstr. 31, 
63897 Miltenberg, Tel. 09371/8652

Apotheken:
von morgens 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des 
folgenden Tages
20. Mai 2017
Schwanen-Apotheke, 63911 Klingenberg, 
Rathausstr. 4, Tel. 09372/2440
21. Mai 2017
Römer-Apotheke, 63843 Niedernberg, 
Großwallstädter Str. 22, Tel. 06028/7446
22. Mai 2017
Stadt Apotheke, Elsenfelder Str. 3, 63906 
Erlenbach, Tel. 09372/5483
23. Mai 2017
Post-Apotheke Bachstraße 22, 63762 
Großostheim, Tel. 06026/5222
24. Mai 2017
Franken-Apotheke, Odenwaldstr. 8, 63939 
Wörth, Tel.  09372/944494
25. Mai 2017
Alte Stadt-Apotheke, Römerstr. 35, 63785 
Obernburg, Tel.  06022/85190
26. Mai 2017
Bachgau-Apotheke, Breite Straße 47, 63762 
Großostheim, Tel.  06026/6616

Kindergarten-Nachrichten

Kindergarten St. Barbara
OT Ebersbach, Ebersbacher Str. 41,
Tel. 06028/1589
Kindergarten St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
Kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10,
Tel. 06092/207
Kinderkrippe Hosenmatz
OT Leidersbach, Waldweg 3,
Tel. 06028/9930906

Gemeindeverwaltung 06028 / 97410
Seniorenkoordinator und
2. Bürgermeister
Matthias Wolf 06028 / 6141
Jugendbeauftragter und
3. Bürgermeister
Ernst Schulten 06021 / 5838-413
Jugendbeauftragter
Michael Schüßler 0151 / 19652254
Familienbeauftragter
Andreas Opolka 0160 / 8868008
Umweltbeauftragter
Andreas Streck 06092 / 995344
Bauhof 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung 06092 / 821846
Störung Kanalnetz 06023/96690
Mehrzweckhalle 06028 / 4195
Schule 06028 / 7431
Schule – Telefax 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule 06028 / 995531
Bücherei 06028 / 974122
Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst 112
Feuerwehrhaus 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Mario Sommer 06092 / 8236699
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Florian Schüßler 06028 / 9930846
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer 06092 / 8236188
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Anton Elbert 06092 / 6830
Notruf Polizei 110
Polizeiinspektion Obernburg 06022 / 6290
Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt 06028/9791250
Dr. med. Gerald Reus, Wiesenstr. 5,
Allgemeinarzt 06028/4558
Zahnarzt
Dr. med. dent. Olaf Doebert, Hauptstr. 109,
Zahnarzt 06028/5533
Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ebersbach:
Margarete Borst 06028 / 1722
Ulrike Hagen 06028 / 7245
Leidersbach:
Ulrike Kunkel 06028 / 6703
Lore Hefter 06028 / 4564
Roßbach/Volkersbrunn:
Edeltrud Bohlender 06092 / 7344
Nachbarschaftshilfe:
Mobil-Nr. 0151/53718910
oder
Kroth Lydia  06028 / 6315
Lischke Roswitha  06028 / 6538
Burkholz Heidelinde  06028 / 120555
Strom:
bayernwerk AG 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer 0941/28003366
Gasversorgung Unterfranken GmbH:
Betriebsstelle Untermain (Erlenbach) 0931/27943
Störungsdienst: 0941/2800355
Caritas-Sozialstation, Sulzbach 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg 06022 / 6181-0
Beerdigungsinstitut
Wegmann 06021 / 23424
Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de
Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent, 0800 / 111 0111
rund um die Uhr oder 088 / 111 0222

Wichtige 
Telefonnummern
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Märchenreich“
15.15 Uhr: Froschkönigs-Bällerennen in 
der „ Besch“.  Welcher Ball kommt als ers-
tes ins Ziel??? Dazu anschl. Preisverleihung 
16.00 Uhr: Musical vom „ Aschenputtel“,  
gespielt von unserem Chor „ Singspatzen“ 
Eintritt 1,00 €
Dazwischen Festbetrieb mit Mittagessen, 
Kaffeespezialitäten, Kuchen und unser 
 neues Pflanz-Hochbeet wird vom Obst- 
und Gartenbau-Verein überreicht und ge-
meinsam mit den Kindern ca. 12.30 be-
pflanzt!
Es lädt herzlich ein: der Kindergarten 
Leidersbach

Schulnachrichten

Grund- und Mittelschule Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431
Einbaukühlschrank gesucht
Der Elternbeirat der Schule sucht für di-
verse Aktionen wie z.B. Frühstücksbrotaktion 
oder Schulfest einen funktionsfähigen 
Einbaukühlschrank, da unserer leider de-
fekt ist. (Maße: 55 cm breit und ca. 87cm 
hoch) Sollte jemand noch einen nicht mehr 

Kindergarten  
St. Johannes Leidersbach
Kindergartenfest
Am Sonntag, 21. Mai, laden wir Sie alle 
recht herzlich zu uns in den Kindergarten
ein. Wir beginnen unser Fest mit einem 
Gottesdienst, auf unserem Spielplatz. Sollte 
das Wetter nicht passend sein, findet der 
Godi in der Kirche statt.
Danach wird bei uns allerhand geboten, 
und Spiel, Spaß, gutes Essen, Trinken 
Kaffee und Kuchen warten auf alle Gäste!
Hier nochmal unser Festablauf:
Im Märchenreich
Wir freuen uns jetzt schon, Sie alle ins 
Märchenreich zu entführen! 
Im Märchen sein, bei den Königskindern, 
bei Hänsel und Gretel, bei Rapunzel, beim 
tapferen Schneiderlein! Wir laden dazu alle 
ein, dann wird’s wie im Märchen sein!
Außerdem erwarten Sie, viele tolle High-
lights, die Sie aus unserem Programm ent-
nehmen können. Und für Ihr leibliches 
Wohl sorgt unser Elternbeirat in bewähr-
ter Weise.
10.30 Uhr: Gottesdienst, Kinder gar ten-
spiel platz, gestaltet von den Vorschulkinder
12.30 Uhr: Spielstraße für alle Kinder  „rund 
ums Märchen“
14.00 Uhr: Vorführung der Kinder „Im 

benötigten Kühlschrank haben, dann freu-
en wir uns über eine kurze Info an Martina 
Kempf, Tel. 06028/9996289. Vielen Dank

Gemeindebücherei

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Dienstag 09:00 Uhr – 10:00 Uhr
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine Welt Kiosk geöffnet)

Veranstaltungskalender

21.05.  Kindergartenfest, Leidersbach
24.-28.05.  Ebbelwoihecke, Volkersbrunn
22./23./24.05.  Bittprozessionen
25.05.  Maiandacht an der Marienkapelle, 

Leidersbach
25.05.  Vatertagsturnier, Faustball, 

Eintracht, Leidersbach
25.05.  Eucharistische Prozession in 

Ebersbach
25.05.  Vatertagsgrillfest, Musikverein 

„Edelweiß Roßbach“

KATHOLISCHE KIRCHENNACHRICHTEN
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Vorschau:
• 75 Jahre Pfarrei Leidersbach mit Filiale 
Ebersbach: Pfr. Wissel fragt auf Anregung 
der Kirchenverwaltung nach, ob jemand 
zum Jakobusfest von der Bistumsleitung 
als Festgast kommt. (Anmerkung: Dom-
kapitular Christoph Warmuth kommt.)
Um ein Quiz zum Jubiläum am Pfarrfest 
kümmern sich Ulrike Aulbach, Erich Kempf 
und Margret Reis.
• Maiandachten: 7.5. und 21.5. Ebersbach, 
14.5. und 25.5. (Kolpingsfamilie) Kapelle 
Leidersbach (Anmerkung: zusätzlich am 
31.5. in der Kirche).
• Christi Himmelfahrt am 25.05. in Ebers-
bach: Messfeier um 10 Uhr, anschließend 
eucharistische Prozession in der Weinberg-
straße, Altäre: Fam. Norbert Borst, Fam. 
Wolfram Stapf, Fam. Reinhold Spinnler, 
Kirche.
• Pfarrfest am 28.05. in Leidersbach
• Ewige Anbetung: In Leidersbach am 
09.06., Betsunden um 17 Uhr (Simone 
Schmitt) und um 18 Uhr (Alfred Schütz), 
um 19 Uhr Abschlussgottesdienst. In 
Ebersbach am 10.06., Betstunden um 16 
Uhr und 17 Uhr, um 18 Uhr Abschluss-
gottesdienst
• Fronleichnam am 15.06. in Leidersbach: 
Um 10 Uhr Messfeier, anschließend eucha-
ristische Prozession über die Kolpingstraße 
bis Haus Stefan Wirth, Hauptstraße bis 
Kindergarten, wieder zurück über die 
Kolpingstraße. Altäre: Pfarrhaus, Fam. 
Stefan Wirth. Kindergarten, Marienplatz 
(dort auch Schlusssegen).
• Walldürnwallfahrt vom 17.06. bis 18.06.
• Heimatfest am 09.07.: Ausrichter ist 
Volkersbrunn, Sternprozession soll statt-
finden.
• Jakobusfest am 25.07.: Festgottesdienst 
um 18:30 Uhr; keine Festandacht, da ein 
Werktag, Festandacht zukünftig, wenn es 
auf ein Wochenende fällt.
Sonstiges:
• Handyaktion: Wir beteiligen uns an der 
Recycling-Aktion von Missio.
• Informationen:
• Termin für gemeinsame Sitzung aller 
PGR erst im Herbst
• Ehrenamtstag der Diözese Würzburg am 
24.06.: Bei Interesse im Pfarrhaus mel-
den.
• Pfarrbrief wird zwei Wochen vor Pfingsten 
fertig sein.
• Informationen der KV: Grundstück um 
das Pfarrhaus wird neu gestaltet
• Auf Anregung der Kolpingsfamilie sind 
an folgenenden Terminen Familiengot tes-
dienste geplant:
• 20.05. in Volkersbrunn mit früherer Band 
aus Leidersbach
• 03.06. in Leidersbach mit Rochuschor 
Volkersbrunn
• 15.06. in Roßbach mit Sängerbund 
Ebersbach
• 16.09. in Ebersbach mit Singgruppe 
Roßbach
Nächste Sitzung: Dienstag, 18.07.2017 in 
Leidersbach um 20.00 Uhr

St. Jakobus Leidersbach

Sonntag, 21. Mai 2017
6. Sonntag der Osterzeit
10:30 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde 
am Kindergarten

Herzliche Einladung zum Pfarrfest St. 
Jakobus Leidersbach am Sonntag, 28.05. 
am Kolpingheim. Beginn ist im Anschluss 
an den 10 Uhr Gottesdienst in der St. 
Jakobus-Kirche.

Nur noch 4 Wochen bis zur Walldürn-
Wallfahrt am Samstag, 17. Juni und 
am Sonntag, 18. Juni 2017. Thema: 
„Alle sollen eins sein“, Johannes 17,21.
Wir treffen uns zur Vorbereitung am 
Dienstag, 23. Mai nach der Bittprozession 
bei Matthias und Karoline Kroth, Waldweg 
3, Telefon: 06028/20185. Alle, die eine 
Station übernehmen und uns bei der 
Organisation unterstützen möchten sind 
herzlich eingeladen. Es wäre prima, wenn 
Du Dir dafür Zeit nehmen könntest.

Vorschau: Dienstag, 30.5., 20 Uhr Pfarr-
haus Leidersbach: „Neues Heft Totenge-
bete“, Einführung und Gestaltungsmög-
lichkeiten für Totengebet und Toten ro sen-
kranz; mit Pastoralreferentin Margret Reis; 
eingeladen sind alle Lektoren/Lektorinnen 
und alle, die als Vorbeter/innen beim Toten-
gebet bereit sind.

„Buntes Ehrenamt“ am 24. Juni in Würz-
burg, Universitätsgelände am Hubland;
Für die Veranstaltung und die einzelnen 
Workshops können Sie sich bis 31.5. an-
melden unter: www.buntes-ehren amt.de 
Die Workshops, die von und für Jugendliche 
und junge Erwachsene angeboten werden, 
sind mit J gekennzeichnet.
Für die Busfahrt aus unserem Dekanat 
können Sie sich bis zum 19.6. (möglichst 
früher) anmelden bei: Jessica Endres 
(Dekanatsratsvorsitzende) mit Angabe des 
Namens und des Zustiegs unter Mail: bre-
menmaus@web.de oder Tel. 09372-134 
664; die nächstliegende Haltestelle ist 7.00 
Uhr Obernburg, Miltenberger Str., Fahrt-
richtung Wörth ; Rückfahrt aus Würzburg 
um 17 Uhr. Kosten: 15 €, werden im Bus 
eingesammelt.
Stichworte aus der Einladung:
- Einander begegnen und austauschen
- Wertschätzung erfahren und schenken
-  Überraschungen erleben und miteinan-

der genießen
- Mitmachen und Anregungen sammeln

Hinweis „Action for Kitz“: Kinder, 
Jugendliche, Eltern, Rentner, alle die Zeit 
haben, an kurzfristig angesagten Bege-
hun gen von Wiesen teilzunehmen: Sie kön-
nen sich im Rathaus in eine Liste eintra-
gen, und werden dann von Fr. Sauer ver-
ständigt (angerufen). Viele Helfer zusam-
men gehen eine Wiese, die abgemäht wer-
den soll, in Bahnen ab, um evtl. dort be-
findliche Rehkitze zu retten.
Info auch unter www.action-for-kitz.de

Hinweis: Zum Café International lädt die 
Flüchtlingshilfe Leidersbach wieder alle 
Interessierten ein am Mittwoch, 24.5., um 
16 Uhr, im Nebenraum der Feuerwehr, 
Mehrzweckhalle.

Informationen für die Pfarrei 
St. Jakobus/St. Barbara

Kurzprotokoll der PGR-Sitzung 
Leidersbach/Ebersbach
Rückblick:
(nur kurz aus zeitlichen Gründen)

Liebe Mitchristen!
Am Sonntag feiern wir das Kindergartenfest 
in Leidersbach und in der nächsten Woche 
das Pfarrfest in Leidersbach. Gerade jetzt 
beginnt die Phase der verschiedenen Feste 
der Vereine, der Organisationen, der kirch-
lichen und gemeindlichen Gruppen. Zum 
einen sind diese Feste teilweise wichtig, 
um überhaupt zu überleben als Verein, 
Pfarrei. Sie dienen dazu Geld zu verdie-
nen, um das pfarreiliche Leben oder den 
Verein am Leben zu erhalten. Mir ist es 
aber auch wichtig, die Geselligkeit, die 
Begegnung zu schaffen und zu ermögli-
chen. Einfach ein paar nette Stunden mit-
einander zu verbringen, abzuschalten vom 
Alltag, sich als Gemeinschaft zu erleben. 
Danke sei all jenen schon im Voraus ge-
sagt, die beim Auf- und Abbau, bei der Or-
ganisation vorher, während und nach den 
Festen helfen und so erst ein Fest zustan-
de bringen. Der griechische Denker und 
Philosoph Demokrit hat einmal folgenden 
Satz gesagt: „Ein Leben ohne Fest ist wie 
ein langer Weg ohne Gasthaus.“ In die-
sem Satz steckt schon viel Wahrheit. Ich 
sage immer, wenn wir keine Feste erleben 
können – dazu zähle ich auch jeden Got-
tesdienst – lohnt sich das Leben nicht, 
denn ohne Highlights im Leben ist unser 
Leben sonst oft nur grau und trist. Feiern 
wir diese Feste und Danke nochmal allen, 
die dabei helfen und so anderen ein Stück 
Lebensfreude schenken.
Ihr Pfarrer Martin Wissel

Pfarrbüro Leidersbach
Bürostunden sind montags und dienstags 
von 9.00 Uhr – 11.30 Uhr und freitags von 
14.30 – 17.00 Uhr.
Pfarramt: Telefon 06028/1595, Fax 
06028/994280, E-Mail pfarrei.leidersbach@
bistum-wuerzburg.de)

Pastoralreferentin Margret Reis
erreichbar in ihrem Büro im Pfarrhaus 
Leidersbach, persönlich oder unter Tel. 
06028/9778433, e-mail: margret.reis@
bistum-wuerzburg.de, in der Regel gut er-
reichbar Di und Do vormittag, Mo und Fr 
nachmittag;

Homepage: www.Maria-im-Grund.de
Eine-Welt-Kiosk in der Bücherei:
freitags von 17.00 – 18.30 Uhr

Informationen für die 
Pfarreiengemeinschaft

Familiengottesdienste, jeweils 
Samstagabend 18.00 Uhr:
20.5. in St. Rochus Volkersbrunn, zugleich 
Firmvorstellgottesdienst; musikalische 
Gestaltung: „Sei`s drum“, Leidersbach; 
bitte ein Gotteslob mitbringen.
3.6. in Leidersbach
(Rochus-Chor Volkersbrunn)
15.7. in Roßbach (Sängerbund Ebersbach)
16.9. in Ebersbach (Singgruppe Roßbach)
Die jeweilige Musikgruppe bietet im 
Anschluss an den Gottesdienst noch eini-
ge weitere Lieder an.
Initiator für diese „Reihe“ von vier in den 
Ortsteilen wechselnden Familien gottes-
diensten ist die Kolpingsfamilie.
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Gebetsgedenken für Erhard, Erika und 
Paul Aulbach (L); Karl Wolf, Eltern und 
Angehörige;
anschließend herzliche Einladung zum 
Kindergartenfest

Dienstag, 23. Mai 2017
Johann Baptist, Desiderius
18:30 Uhr Bittprozession ab Kirche zum 
Feuerwehrhaus, dort Bittamt
Gebetsgedenken für Klara und Egid 
Diener, lebende und verstorbene Ange-
hörige; Elvira Seitz; Maria, Richard und 
Erika Hefter und Angehörige

Donnerstag, 25. Mai 2017
Christi Himmelfahrt
17:00 Uhr Maiandacht an der Kapelle

Samstag, 27. Mai 2017
Hl. Bruno,Bischof v. Wü.,
Hl. Augustinus v. Canterbury, Bi.
14:00 Uhr Tauffeier für Fiona Schott, 
Elina Haas und David Bürger

Sonntag, 28. Mai 2017
7. Sonntag der Osterzeit
10:00 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde 
mit Danksagung anläßl. der Goldenen 
Hochzeit von Irmgard und Otto Aulbach;
Gebetsgedenken für die Angehörigen der 
Familien Aulbach und Haas; Franz, Luise 
u. Meta Kunkel, Alois und Trudi Fecher 
(L); Ferdinand und Irmgard Nebel (L); 
Helena Kempf (L); Agnes und Franz 
Kempf, lebende und verstorbene Ange-
hörige; Hilde, Rosa und Anton Seitz; Maria 
Rachor; Josef und Emilie Moll, Eltern und 
Geschwister; Otto und Anna Kempf und 
Rita Nykrake; Reinhard und Thekla 
Berberich; Maria und Eugen Bönig und 
Angehörige; Anna und Timotheus Appel 
und Angehörige; Kurt und Brigitta Hendler, 
Eva und Otto Englert und Burkard Amendt; 
Benno, Brigitte und Meta Adami, leben-
de und verstorbene Angehörige;
anschließend herzliche Einladung zum 
Pfarrfest am Kolpingheim

St. Barbara Ebersbach

Freitag, 19. Mai 2017
Cölestin V., Ivo, Kuno
19:00 Uhr Messfeier
Gebetsgedenken für Kurt Neudecker – 3. 
SG; Claudia Neudecker; Albert Hein und 
Verstorbene Hein und Gnida

Sonntag, 21. Mai 2017
6. Sonntag der Osterzeit
8:30 Uhr Messfeier
Gebetsgedenken für Anton und Hanna 
Schuck und Angehörige; Ida und Wendelin 
Schüßler; Agathe, Anton und Katharina 
Zimmermann, lebende und verstorbene 
Angehörige
18:00 Uhr Maiandacht an der Kapelle

Montag, 22. Mai 2017
Julia, Emil, Rita v. Cascia, Renate
18:30 Uhr Bittprozession ab Kirche zur 
Kapelle, dort Bittamt
Gebetsgedenken für Theresia Schneider, 
lebende und verstorbene Angehörige (L); 
Rita Schüssler (L)

Donnerstag, 25. Mai 2017
Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr Festgottesdienst,
anschl. eucharistische Prozession in die 
Weinbergstraße
Gebetsgedenken für Anna und Roman 
Englert, Rosa und Josef Drößler; Eugen 
und Elisabeth Schuck; Ida Schüssler und 
Geschwister; Johann, Maria und Josef 
Pangratz

Samstag, 27. Mai 2017
Hl.Bruno,Bischof v. Wü.,
Hl. Augustinus v. Canterbury, Bi.
15:30 Uhr Dankgottesdienst anläßlich 
der Goldenen Hochzeit von Margareta 
und Norbert Borst
Gebetsgedenken zur Danksagung und 
für die Angehörigen der Familien Borst 
und Spinnler

Zum Gedenken der Verstorbenen
22.05.1999 Johann Pangratz 88 Jahre
23.05.2001 Alois Nebel 65 Jahre
23.05.2002 Edmund Schreck 92 Jahre
23.05.2005  Elfriede Diekmann 

geb. Rabbe 73 Jahre
24.05.1992 Klaus Nagel 31 Jahre
27.05.2001  Anna Englert 

geb. Borst 86 Jahre

Ministrantendienst
Sonntag, 21.05. Gruppe 2: Elena Drößler, 
Vivien Sauer, Sophia Diener, Melina Scherf, 
Eva Schindlbeck
Woche vom 22. – 27.05. Gruppe 3: Paula 
Spinnler, Jana Gräber, Maria Hein, Emma 
Drößler; Madleen Eberz, Clara Hein, 
Josephine Aulbach

Lektorendienst
Sonntag, 21.05. Rita Weis
Montag, 22.05. Bertram Stapf
Christi Himmelfahrt, 25.05. J. Diener/H. 
Spinnler

Kommunionhelfer
Sonntag, 21.05. Rita Bachmann
Montag, 22.05. Liane Seitz
Christi Himmelfahrt, 25.05. A. Schuck/A. 
Löffler

Zum Gedenken der Verstorbenen
22.05.1995  Berta Rachor 

geb. Körbel 90 Jahre
22.05.2008  Irma Seitz 

geb. Stegmann 92 Jahre
22.05.2014 Elvira Seitz 90 Jahre
23.05.2007 Ehrhardt Kempf 85 Jahre
23.05.2014 Alois Reitmeier 88 Jahre
26.05.2006 Franz Kunkel 90 Jahre
26.05.2012  Helena Kempf 

geb. Schreck 71 Jahre
27.05.2011  Maria Bönig 

geb. Keller 89 Jahre
28.05.2000 Albert Bachmann 74 Jahre

Ministrantendienst
Ministrantenprobe für die neuen 
Ministranten am 01.06. und am 
14.06. um 17:30 Uhr in der Kirche.
Sonntag, 21.05. Samstag/Sonntag 
Gruppe 1: Annabell Adami, Paulina Appel, 
Emilia Appel, Noah Seitz, Robin Schulz, 
Lea Bachmann, Lena Glotzbach
Dienstag, 23.05. Bittprozession: Don-
ners tag Gruppe 1: Annabell Adami, 
Paulina Appel, Emilia Appel, Robin Schulz, 
Lea Bachmann, Lena Glotzbach und Don-
nerstag Gruppe 2: Silia Büttner, Noah 
Seitz, Adrian Seitz, Mia-Sophie Sauer, 
Adrian Stritesky, Lea Kolb
Samstag, 27.05. Tauffeier: Samstag/
Sonntag Gruppe 2: David Weis, Laura 
Weis, Silia Büttner, Adrian Seitz, Patrick 
Seitz, Lea Kolb
Sonntag, 28.05. Samstag/Sonntag 
Gruppe 3: Daniel Kempf, Louis Weis, Mia-
Sophie Sauer, Adrian Stritesky, Sophia 
Wolf, Hannah Wolf

Lektorendienst
Sonntag, 21.05. Kindergarten
Dienstag, 23.05. Bittprozession: A. Schütz/ 
A. Büttner

Kommunionhelfer
Sonntag, 21.05. Regina Kluge
Dienstag, 23.05. A. Schütz/A. Büttner

Kirchenreinigen am Freitag, 26. Mai:
Hoffmann Rita, Bönig Doris, Bachmann 
Christine, Schulz Gerlinde

Die Forstbetriebsgemeinschaft Spessart West e.V. trauert um

Fritz Wörl
1. Bürgermeister der Gemeinde Leidersbach

Der Verstorbene war seit seiner Wahl zum Bürgermeister stellvertretender 
Vorsitzender der FBG Spessart West e.V.

Durch seinen Tod verlieren wir einen hilfsbereiten, immer positiv 
 eingestellten Menschen. 

Wir sind Herrn Wörl zu großem Dank verpflichtet und werden ihm stets 
ein ehrendes Andenken bewahren.

Für die Forstbetriebsgemeinschaft Spessart West e.V.

Erich Schäfer     Elmar Freudenberger
1. Vorsitzender     Geschäftsführer
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St. Laurentius Roßbach

Samstag, 20. Mai 2017
18.00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 21. Mai 2017
6. SONNTAG DER OSTERZEIT
10.00 Uhr WORT-GOTTES-FEIER mit 
Kommunionspendung (PR M. Reis)
17.20 Uhr Rosenkranz in/an der 
Waldkapelle
18.00 Uhr MAIANDACHT in/an der 
Waldkapelle (Stephanie Aulbach)

Montag, 22. Mai 2017
Hl. Rita von Cascia, Ordensfrau
18.30 Uhr BITTPROZESSION ab 
Dorfbrunnen ins Gründchen
(B. Thill u. A.Schreck) – dort
ca. 19.00 Uhr BITTAMT (Pfr. Wissel))
Gebetsgedenken nach Meinung
Nach dem Gottesdienst geht die Prozession 
wieder zurück bis zum Dorfbrunnen

Dienstag, 23. Mai 2017
18.00-19.00 Uhr Bürostunde im Pfarrhaus 
Roßbach, Tel. 01714580405

Donnerstag, 25. Mai 2017
CHRISTI HIMMELFAHRT
10.00 Uhr MESSFEIER für die 
Pfarrgemeinde (Pfr. Schüßler)
Gebetsgedenken für Ursula Graf, Konrad 
und Helma Berninger, Richard und Anna 
Brand, lebende und verstorb. Angeh.; 
Alois (Jhtg.) und Eva Pfeifer, lebende und 
verstorb. Angeh.; für die Fam. Rüth und 
Schmitt, lebende und verstorb. Angehörige
14.00 Uhr Rosenkranz

Samstag, 27. Mai 2017
Hl. Bruno, Bischof von Würzburg
17.20 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr SONNTAGVORABENDMESSE 
für die Pfarrgemeinde (Pfr. Geiger)
Gebetsgedenken für Tina Staab (2. S.-
G.) und für Wendelin Krug, (Jhtg.) Fridolin 
und Katharina Krug und Olga Pfuhl, le-
bende und verstorb. Angeh.; Erhard und 
Brigitte Huppmann; Günther Dörig (Jhtg.), 
Willi und Rosa Dörig, Ludwig und Emilie 
Stapf, lebende und verstorbene Angeh.; 
Artur Wiesmann, lebende und verstorb. 
Angeh.; Bruno (Jhtg.) u. Maria Neuberger, 
Eltern u. Geschwis ter, lebende u. verstorb. 
Angehörige; Karl und Florentine Aulbach, 
Valentin u. Anna Apler u. Söhne Erich u. 
Roland, lebende und verstorb. Angehörige; 
Günther Ott, Heinrich und Emilie Rüth, 
Willi und Mathilde Ott u. deren lebende 
und verstorbene Angehörige; Elfi Schüßler 
(Jhtg.) und Erna Schüßler, lebende und 
verstorbene Angehörige; Manfred Soder, 
August und Anna Soder, Anton und Monika 
Spielmann, lebende und verstorb. Angeh.; 
Günther Haas, Josef und Lina Hefter, 
Maria Schreck, lebende und verstorbene 
Angehörige; Klaus, Irmgard, Matthias 
und Hannelore Krug, Emma, Ludwig und 
Johanna Krug, Gottfried, Maria und Willi 
Maierhöfer, Inge und Winfried Walter, 
Paul und Agnes Langner, lebende und 
verstorbene Angehörige

Sonntag, 28. Mai 2017
7. SONNTAG DER OSTERZEIT
17.20 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr MAIANDACHT in der Kirche 
(PR M. Reis)

Im Gedenken der Verstorbenen 
(Verstorbene ab 1985):
23.05.2005 Franz Schaab 74 Jahre
24.05.1989 Richard Englert 66 Jahre
25.05.1994 August Reichert 80 Jahre
26.05.2010 Elfi Schüßler 57 Jahre
28.05.1997 Wendelin Krug 69 Jahre

Lektorendienst:
Sonntag, 21.05.: Valentin Zehnter
Montag, 22.05.: Anni Schreck
Donnerstag, 25.05.: Jürgen Berninger
Samstag, 27.05.: Stephanie Aulbach

Kommunionhelfer:
So., 21.05.: PR M. Reis, Valentin Zehnter
Mo., 22.05.: Pfr. Wissel, Karola Pfeifer
Do., 25.05.: Pfr. Schüßler, Beate Thill
Sa., 27.05.: Pfr. Geiger, Stephanie Aulbach

Ministrantendienst:
am Sonntag, 21.05., am Montag, 22.05. 
und am Donnerstag, 25.05. Gruppe 2: 
Joline Albrecht, Hannah Fath, Anna und 
Lea Fries, Maya und Merlin Pfeifer, Maja 
Rothermich,Florian Seitz, Annika Schindler, 
Yazziah und Jakob Schnee und Freiwillige!
ab/am Samstag, 27.05. Gruppe 3: Alina 
Berninger, Felix u. Jonas Berninger, Fran-
conieri Giuliano, Lukas u. Florian Krug, 
Julian Süß, Felicia Scherf und Freiwillige!

St. Rochus Volkersbrunn

Samstag, 20. Mai 2017
18.00 Uhr SONNTAGVORABENDMESSE / 
Familiengottesdienst mit Vorstellung der 
Firmlinge (Pfr. Wissel) – mitgestaltet von 
der Musikgruppe „Sei’s drum“ (Bitte 
„Gotteslob“ mitbringen!)
Gebetsgedenken für Josef Bachmann und 
Erich Franz und Angehörige; Walter und 
Theresia Schmitt und Angehörige

Dienstag, 23. Mai 2017
19.00 Uhr MAIANDACHT an der Banneux-
Kapelle (PR M. Reis)

Donnerstag, 25. Mai 2017
CHRISTI HIMMELFAHRT
10.00 Uhr WORT-GOTTES-FEIER ohne 
Kommunionspendung (Norbert Pesahl)

Samstag, 27. Mai 2017
10.00 Uhr DANKGOTTESDIENST anl. der 
Goldenen Hochzeit von
Zita und Anton Oetzel (Pfr. Wissel)
Gebetsgedenken zur Danksagung und 
für die Lebenden und Verstorbenen der 
Familien Oetzel und Elbert und zu Ehren 
der Maienkönigin

Sonntag, 28. Mai 2017
7. SONNTAG DER OSTERZEIT
8.30 Uhr MESSFEIER (Pfr. Wissel)
Gebetsgedenken für Pfr. Robert Boyer, 
Schwester Joviena und Robert Schmitt 
und Angehörige; Ewald und Maria Elbert, 
Paul und Emma Götzfried und verstor-
bene Angehörige; Ernst Maier und Ingo 
Bauer, lebende und verstorbene Angeh.; 
Johann und Rosel Aulbach (gest. GD)

Im Gedenken der Verstorbenen 
(Verstorbene ab 1985):
27.05.2007 Heinrich Brand 87 Jahre
28.05.1990  Klara Elbert,  

geb.Schmitt 84 Jahre

Lektorendienst:
Samstag, 20.05.: Edeltrud Bohlender
Donnerstag, 25.05.: Lioba Müller
Sonntag, 28.05.: Rosi Aulbach

Kommunionhelfer:
Sa., 20.05.: Pfr. Wissel, Edeltrud Bohlender
So., 28.05.: Pfr. Wissel, Rita Schmitt

Ministrantendienst:
am Samstag, 20.05., am Dienstag, 23.05. 
und am Donnerstag, 25.05. Gruppe 2: 
Mara Hock, Pauline Aulbach, Leonard Hock, 
Antonia Aulbach, Luis Englert u. Freiwillige.
ab/am Sonntag, 28.05. Gruppe 1: Tom 
Kraus, Eva Elter, Lena Kraus, Xaver 
Schunter, Lea Stein und Freiwillige.
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Evangelische Kirchennachrichten

Evang. Pfarramt Hofstetten
Pfarrerin Martina Haas, Pfarrer Jakob Mehlig
Eichelsbacher Straße 15
63839 Kleinwallstadt-Hofstetten
Tel.: 0 60 22 / 65 52 22, Fax: 65 52 23
E-Mail: Pfarramt.Hofstetten@elkb.de
Internet: www.hofstetten-evangelisch.de
Bankverbindung: Raiffeisen-Volksbank Miltenberg, 
Niederlassung der Vereinigten Volksbank Raiffei sen-
bank eG, IBAN: DE 16 5086 3513 0004 8596 18, 
BIC: GENODE51MIC
Bürozeiten:
Di., Mi., Do. jeweils 8:30 – 11:00 Uhr; 
Do. 18:00 – 19:00 Uhr

Wochenspruch: Psalm 66,20
„Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht ver-
wirft noch seine Güte von mir wendet.“

Freitag, 19. Mai 2017
09.30 Uhr und 10.30 Uhr Gottesdienste 
in der Rohe´schen Stiftung auf den 
Wohnbereichen

Samstag, 20. Mai 2017
09.00 – 16.00 Uhr Dekanatssynode in 
Aschaffenburg
12.30 – 18.00 Uhr Mitarbeitenden-Tag von 
KABUM in Aschaffenburg im Evang. Jugend-
zentrum (JUZ)
17.30 Uhr Posaunenchor spielt im Innenhof 
der Rohe´schen Stiftung
18.00 Uhr Gottesdienst mit Einführung der 
neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden 
und Vorstellung der Lutherbibel 2017 in 
Kleinwallstadt in der Rohe´schen Stiftung. 
Der Gottesdienst wird musikalisch beglei-
tet durch unseren Posaunenchor.

Sonntag, 21. Mai 2017
Rogate
Der Vormittagsgottesdienst entfällt
13.30 Familiengottesdienst mit unserem 
Kindergarten „Villa Kunterbunt“ in Hofstet-
ten in der St. Michaelskirche. Anschließend 
Kindergartenfest in Hofstetten in der Villa 
Kunterbunt (siehe unten).

Montag, 22. Mai – Freitag 26. Mai 2017
18.00 – 19.00 Uhr Abgabe der Kleidersäcke 
für Bethel in Hofstetten im Jugendheim, 
neben dem Pfarrhaus. Abgabestelle auch 
an Christi Himmelfahrt geöffnet.

Mittwoch, 24. Mai 2017
19.00 Uhr Posaunenchorprobe

Donnerstag, 25. Mai 2017
Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Gottesdienst in Hofstetten in 
der St. Michaelskirche (!)
Bitte beachten: Wegen Kirchentag in die-
sem Jahr kein Gottesdienst im Grünen auf 
dem Grillplatz in Kleinwallstadt

Wichtiges in Kürze:

Kirchgeld 2017
Die Kirchgeldbriefe wurden nun an alle un-
sere Gemeindeglieder verschickt. Leider 
ist der Adressbestand aber nicht vollstän-
dig. Sollten Sie keinen Brief erhalten ha-
ben, melden Sie sich gerne bei uns im 
Pfarr amt. Selbstverständlich können Sie 
ihr Kirchgeld auch bei uns bezahlen, wenn 
Sie kein Schreiben erhalten haben.

Es gilt folgende Staffelung:
Jährliche Einkünfte oder Bezüge gemäß
§ 7 Abs. 3 KirchStErhebG EURO
 Beträge in EUR
bis Grundfreibetrag (8.820) –
EUR 8.821 bis EUR 9.999 EUR 5,-
EUR 10.000 bis EUR 24.999  EUR 10,-
EUR 25.000 bis EUR 39.999  EUR 30,-
EUR 40.000 bis EUR 54.999  EUR 50,-
EUR 55.000 bis EUR 69.999  EUR 80,-
EUR 70.000 und mehr  EUR 110,-
Das Kirchgeld wird in unserer Gemeinde 
unter anderem für die Konfirmations- und 
Jugendarbeit und für die Instandhaltung 
unserer Kirchengebäude verwendet.
Das Kirchgeld ist Teil der Kirchensteuer, 
auch „Ortskirchensteuer“ genannt und 
kann bei der Einkommenssteuererklärung 
abgesetzt werden.
Kirchgeldpflichtig ist jedes Gemeindeglied, 
welches zum Stichtag 01.01.2017 bei uns 
in der Gemeinde wohnt/e.
Wir danken für Ihre Zahlungen!

Kindergartenfest Hofstetten
Am Sonntag, 21. Mai laden wir Sie alle 
ganz herzlich zu uns in die „VILLA KUN-
TER BUNT“ nach Hofstetten ein. Wir begin-
nen unser Fest mit einem Familien got tes-
dienst um 13:30 Uhr in der St. Michaelskirche 
und freuen uns auf die „ARCHE NOAH“ dar-
gestellt von unseren Kindergartenkindern.
Anschließend warten Spiel und Spaß für 
die ganze Familie im Kindergarten.
Besonders gespannt sind wir um ca.15 Uhr 
auf die Theateraufführung „Lillemi und 
Wolf“ von unserer Elternschauspielgruppe.
Überraschung, garantiert auch unsere 
Tombola, bei der viele attraktive Preise 
auf einen Gewinner warten. Jedes Los ge-
winnt. Kaffee und Kuchen und sonstige 
Leckereien sorgen dafür, dass keiner hung-
rig nach Hause geht. Viele kleine und gro-
ße Helfer tragen an diesem Tag zum Gelin-
gen bei und freuen sich auf Ihr Kommen!
Team und Elternbeirat der Villa Kunterbunt, 
Waldwichtel Hofstetten e.V, Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Hofstetten

Kleidersammlung für Bethel
Auch in diesem Jahr führt unsere Kirchen-
gemeinde wieder die Bethel Kleider samm-
lung durch. Diese findet statt in der Woche 
von Montag, 22. Mai bis Freitag, 27. Mai 
(auch am Feiertag, Christi Himmelfahrt, 
26. Mai). Säcke erhalten Sie bei uns im 
Pfarramt oder nach den Gottesdiensten. 
Gerne können Sie auch eigene Säcke ver-
wenden (bitte keine „gelben Säcke“ be-
nutzen). Gut erhaltene Kleidung, Wäsche, 
Schuhe, Taschen und Federbetten können 
jeweils in der Zeit von 18.00 bis 19.00 Uhr 
im Jugendheim am Pfarramt abgegeben 
werden.

Vorankündigungen:

Reformation im Fluss –
Pfingstmontag, 05. Juni
Mit Luther & Co auf dem Main unterwegs 
– fahren Sie mit!?
Die evangelischen Dekanate in Unterfranken 
haben an vier Wochenenden im Frühjahr 
ein großes Mainschiff gechartert, um un-
ter dem Titel „Reformation im Fluss“ de-

kanatsübergreifend das Reformations ju-
biläum zu feiern. Denn so wie der Main be-
ständig fließt und Menschen an seinen 
Ufern geistig in Bewegung bringt, bedeu-
tet auch Reformation, das Evangelium im-
mer neu zu den Menschen zu bringen. Das 
Schiff legt ab am 5. Juni um 8.00 Uhr in 
Miltenberg, Zustieg Möglichkeit um 11.30 
Uhr in Obernburg. Auf dem Schiff erwar-
tet Sie ein Familiengottesdienst, gemein-
sames Mittagessen (gegen Aufpreis), Aktio-
nen für Kinder, uvm. Gerne können Sie 
auch eigenes Essen mitbringen. Die Schiff-
fahrt endet in Aschaffenburg beim Stadtkir-
chentag mit vielen Aktionen, Konzert und 
Schlussgottesdienst. Die Schifffahrt ist kos-
tenlos, allerdings nur mit einer gültigen 
Fahrkarte möglich. Eine entsprechende 
Fahrkarte und weitere Informationen er-
halten Sie bei Ihrem Pfarramt. Anmelde-
schluss bei uns im Pfarramt ist am 28. Mai. 
Die Rückfahrt muss individuell organisiert 
werden.

Tanz das Schiff – Jugenddisco auf 
einem Schiff auf dem Main
Die Evangelische Jugend lädt zum Reforma-
tions jubiläum Jugendliche aus dem gan-
zen Dekanat Aschaffenburg ab 13 Jahren 
zum Tanzen und Feiern ein.
Abfahrt und Rückkunft des Schiffes ist am 
Pfingstsonntag, 4. Juni von 17.00 bis 21.00 
Uhr am Schiffsanleger in Miltenberg. Die 
Fahrt und der Eintritt kosten EUR 2,–. Für 
Getränke und Imbiss ist gesorgt. Die Beats 
kommen vom Profi. Weitere Informationen 
bei uns im Pfarramt oder unter www.ej-
untermain.de. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Also einfach vorbeikommen 
und auf dem Schiff feiern! Lasst euch die-
se einmalige Gelegenheit nicht entgehen.

„Um das Wunderbare zu erlangen,
muss man das Unvorstellbare denken.“

(Tom Robbins)
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Dreh- und Angelpunkt der Angriffe, ent-
weder mit guten eigenen Abschlüssen oder 
mit Doppelpässen, die die Rückraumspieler 
zum Abschluss nutzten. Die Laufarbeit war 
deutlich besser und in der Abwehr ließ man 
wenige gute Abschlüsse der Wällster zu. 
Ab Mitte der zweiten Hälfte wurde dann 
wieder ein Gang zurückgeschaltet und der 
Vorsprung schmolz wieder (20:24). Die 
letzten paar Minuten legte man wieder et-
was zu und über 23:29 wurde der 
25:30-Auswärtssieg perfekt gemacht.
Es spielten: Julius Goldhammer und Alex Lubig 
im Tor, Basti Berninger (9), Benni Nitsche (5), 
Lukas Kretz, Louis Büching (je 4), Marvin Ries 
(3), Jason Gerlach, Max Stegmann (je 2), Kevin 
Kuhn (1), Flo Seitz, David Koch, Memphis Rathke, 
Cem Büttner
Nächstes Spiel: Samstag, 20. Mai 2017 
um 18:30 Uhr in Erlenbach gegen HSG 
Stockstadt/Mainaschaff

DJK Abt. Tennis
Midcourt U10
Am Donnerstag, 11. Mai spielten Leon 
Amrhein, Lina Maier und Louis Pickert zu-
hause gegen TeG Schweinheim. Nach den 
Einzeln stand es 1:1 und das Doppel soll-
te es richten. Im ersten Satz sah es nicht 
so toll aus, der ging zu null an die Gegner. 
Aber der zweite Satz konnte gewonnen 
werden und somit ging es in den Match-
tiebreak, der dann denkbar knapp mit 8:10 
verloren wurde. Es wurde super um jeden 
Punkt gekämpft! Weiter so!
Knaben 14
Diese Jungs spielten am Freitag auch zu-
hause. Die Gegner kamen aus Sulzbach. 
Leider war hier nicht so viel zu holen, 
Sulzbach war einfach zu stark. Unsere 
Jungs kämpften um jeden Punkt, mussten 
sich letztlich doch geschlagen geben. Jacob 
Schnee gewann den ersten Satz, konnte 
aber im zweiten Satz nicht punkten und 
musste in den Matchtiebreak, den er lei-
der verlor. Trotzdem super gekämpft ha-
ben: Tim Odenwald, Nick Wolfert, Klaus 
Nagy, Jacob Schnee und Dominik Gunkel.
Junioren 18, Bezirksklasse 1
Zum ersten Auswärtsspiel mussten Maurice 
Born, Noah Seitz, Luca Aulbach und Stefan 
Wirth zu den ebenfalls siegreich gestarte-
ten Wallstädtern über den Mä. Bei herrli-
chem Sonnenschein konnten sich beide 
Teams in den Einzeln je zwei Punkte er-
gattern (Noah und Stefan für die DJK) 
Dank einer strategisch sehr guten Aufstel-
lung der Doppel, wurden die Doppel je-
weils deutlich entschieden und die Punkte 
für beide Teams geteilt. Zufrieden mit dem 
Unentschieden traten die Jungs den 
Heimweg an. Kompliment für einen (fast) 
perfekten Saisonstart.
Juniorinnen 18 Bezirksliga
Das zweite Spiel der Mädels wurde anstatt 
in Niedernberg hier in Leidersbach ausge-
tragen (Niedernberg hatte nur zwei Plätze 
zur Verfügung, da wurde kurzerhand um-
disponiert. Ein Glück für mich, denn ich 
konnte wirklich super Tennis gucken! SB 
Versbach (ich habe immer noch eine 
Ahnung, wo das liegt) kam mit einer tol-
len Besetzung und war sich sehr siegessi-
cher. Aber unsere Mädels hielten mit 

Für alle Ortsteile

DJK-Mitgliederversammlung
Zu einer außerordentlichen Versammlung 
laden wir alle Mitglieder aus allen Abtei-
lungen ein!
Termin: Mittwoch, 24. Mai um 19.30 Uhr
Ort: DJK-Tennisheim im Eichwäldchen
TOP
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.  Änderung der DJK-Satzung in den  

§ 13 + 16
4. Verschiedenes
Valentin Zehnter, DJK-Vors.

DJK Abt. Handball
Weibl. A-Jugend 2
HSG Sulzb./Leidersbach – JSG 
Hörstein/Michelbach 19:20
Unnötige Heimniederlage gegen Hörstein/
Michelbach. Die Juniorbienen begannen 
die Partie sehr konzentriert und erspielten 
sich ein 7:5 Führung bis zur 13. Spielminute. 
In den folgenden zwei Minuten war die 
Konzentration wieder weg und man muss-
te den 7:7 Ausgleich hinnehmen. Kurz da-
rauf gingen die Gäste zum ersten Mal in 
Führung. Bis zur Halbzeitpause lief man 
einem 1-2-Tore-Rückstand hinterher. 
Halbzeitstand 11:12 . Das Spiel war wie-
der völlig offen und man wollte in der 2.
Halb zeit die vielen Abspielfehler und Fehl-
würfe minimieren. Unsere Mädels kamen 
besser aus der Kabine und gingen in Füh-
rung. So stand es 13:12 in der 32 Minute 
und wir führten bis zur 58. Minute mit 
19:18: Die Mädels leisteten sich wieder zu 
viele Abspielfehler, die dazu führten, dass 
der Gegner auf 19:19 ausgleichen konn-
te. Durch einen direkten Freistoß in letz-
ter Sekunde konnte Hörstein/Michelbach 
das Spiel für sich entscheiden.
Es spielten: Lea Wendtland und Anna Lena Körbel 
im Tor, Veronika Nebel 7 , Emely Hefter, Viktoria 
Nebel 3 , Anna Beschorner 1, Mona Mierig 2, 
Emma Angerer 3, Paula Schuck 1, Sophia Wolf, 
Anna Rempe, Paula Roth, Lea Helfrich, Celina 
Schulze 1
Männliche C-Jugend
Auswärtssieg in Großwallstadt
JSG Wallstadt – Churfranken 1 25:30
Nachdem die Wällster gleich zu Beginn ei-
nen 7m vergaben, konnten wir mit 0:1 in 
Führung gehen. Dies sollte aber dann die 
einzige Führung bis zum 5:5 sein, denn 
die Gastgeber setzten immer wieder 
Akzente und wir fanden nicht zu unserem 
Spiel. Beim 5:7, 6:8 und 9:11 führten wir 
dann dreimal mit zwei Toren, doch der JSG 
Wallstadt gelang erneut der Ausgleich zum 
11:11 Pausenstand. Ein Ergebnis mit dem 
man absolut nicht zufrieden war. Daher 
beinhaltete die Pausenansprache vor al-
lem die Forderung, mehr zu laufen, auch 
weil der Gegner keinen Auswechselspieler 
auf der Bank hatte. Die zweite Hälfte be-
gannen wir mit einem verwandelten 7m, 
so dass die erste Führung wieder uns ge-
hörte. Die nächsten zehn Minuten setzten 
die Spieler die Ansagen der Trainer um 
plötzlich betrug der Vorsprung beim 14:22 
8 Tore. In dieser Phase war der Kreisläufer 

Fabienne Bachmann, Jana Messerschmidt, 
Marlene Harthun und Paula Messerschmidt 
dagegen. Wobei es nach den Einzeln vom 
Ergebnis wirklich nicht so toll aussah. Jana 
gewann noch den ersten Satz, musste sich 
aber dann doch geschlagen geben. Einziger 
Punkt in den Einzeln holte Paula, sie ge-
wann in einem packenden Match. Versbach 
führte 3:1 und schickte zwei Spielerinnen 
nach Hause, da ja „nur“ noch das erste 
Doppel gewinnen musste (wie gesagt, sehr 
siegessicher!). Aber sie hatten nicht mit 
Fabienne und Paula gerechnet! Gaben die 
beiden den ersten Satz noch ab, holten sie 
sich mit 7:5 den zweiten Satz und konn-
ten so in den Matchtiebreak. Hier war es 
dann eine ganz enge Kiste, die aber ner-
venstark von unseren beiden Mädels zu 
gemacht wurde. So ging Versbach mit nur 
einem Unentschieden nach Hause. So tol-
le Spiele sieht man nicht so oft danke euch 
– es war wirklich klasse!
Damen 30
Wir begrüßten TC Großwallstadt auf unse-
rer Anlage. Leider verfolgt uns dieses Jahr 
das Verletzungspech. So musste Edith we-
gen akuter Knieprobleme aufgeben (gute 
Besserung) Radka und Dani holten die ein-
zigen Punkte aus den Einzeln und da ein 
Doppel ja nicht gespielt werden konnte, 
hatte Großwallstadt schon 5 gewonnene 
Matches zu verzeichnen. Die beiden übri-
gen Doppel wurden aus Spaß noch gespielt 
und leider verloren. Ergebnis 2:7 – hier 
unsere Aufstellung: Radka Hryda, Edith 
Bachmann, Dani Giegerich, Judith Weddig, 
Anette Aulbach, Sonja Weiß und Irene 
Mücke.
Herren 30
Sie spielten in Kirchzell und kamen mit ei-
nem Unentschieden nach Hause. Jörg und 
Jochen gewannen ihr Einzel und auch ihr 
Doppel! Herzlichen Glückwunsch! Mit von 
der Partie waren: Jörg Giegerich, Jochen 
Bahmann, Peter Dahlheimer und Dietmar 
Schäfer.
Die Damen spielten in Mönchberg. Dieses 
Spiel wurde auch ganz knapp mit 5:4 ver-
loren. Sabine Kolb, Melissa Yücetin, Manuela 
Aulbach, Luisa Aulbach, Nicole Sauer, 
Patricia Schäfer und Radka Hryda (Dop-
pel ersatz) gingen mit 2:4 aus den Einzeln. 
Mit zwei gewonnenen Doppeln sieht das 
Ergebnis schon nicht mehr ganz so schlimm 
aus.
Alles in allem war das vergangene Wo-
chen ende für unseren Verein doch ziem-
lich ausgeglichen.

Obst- und Gartenbauverein 
Leidersbach
Liebe Gartenfreunde!
Herzliche Einladung zur Übergabe des 
Hochbeetes im Kindergarten Leidersbach 
am Sonntag, 21. Mai, 13.00 Uhr. Wer noch 
Pflänzchen hat, kann diese gerne mitbrin-
gen! Auch zu unserem nächsten Stammtisch 
am Dienstag, 30. Mai, 19.30 Uhr im Gast-
haus „Krone“, Leidersbach dürfen wir Euch 
herzlich begrüßen!
Wir freuen uns über zahlreiche Beteiligung.
Erinnert bitte auch Eure Paten an den 
Termin!

AUS DEN VEREINEN
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JFG Vorspessart e.V.
www.jfg-vorspessart.com
Die Spiele der vergangenen Woche:
U13-II: Vorsp. II – SV Kleinostheim II 0:2
U13-I: Miltenberger SV – JFG Vorsp. 1:3
U13-I: JFG Vorspess. – SV Richelbach 5:0
U15: JFG Vorsp. – Mittlerer Kahlgrund 3:10
U19: JFG Vors. – SG (FSV) Michelbach 2:6
U17: Alem. Haibach – JFG Vorsp. abgebr.
U13-I:
JFG Vorspessart – SV Richelbach 5:0
Einen klaren Sieg konnten wir gegen das 
Tabellenschlusslicht verbuchen. Auch wenn 
wir spielerisch nicht unbedingt glänzten, 
war es zu jeder Zeit verdient und hätte 
auch durchaus höher ausfallen können.
Gespielt haben: Niklas Buhler, Noah Franconieri, 
Patrick Braun, Kerem Vural, Joshua Amberg, 
Elias Berninger, Giuliano Franconieri, Florian 
Krug (1), Daniel Humayer (2), Jonas Hagen (1), 
Rafael Fath (1), Jakob Diener
Die kommenden Spiele:
U15-I: 20.05.2017, 11.00 Uhr:
Alemannia Haibach – JFG Vorspessart II 
in Haibach
U13-II: 20.05.2017, 12.15 Uhr:
(SG) TSV A‘burg-Leider IV – JFG Vorspessart 
II in Leider
U13-I: 20.05.2017, 13.15 Uhr:
JFG Vorspessart – Teutonia Obernau in 
Hausen
U19: 20.05.2017, 16.00 Uhr:
TuS A‘-Leider – JFG Vorspessart in Leider
U17: 21.05.2017, 10.30 Uhr:
JFG Vorspessart – JFG Mömlingtal in 
Kleinwallstadt

Jugendfußball Eintracht
F1 Jugend (U9-1)
SV Stockstadt – Eintracht Ldb. 8:0
In Stockstadt zeigte sich einmal mehr, 
dass wir momentan gegen unsere Gegner 
in dieser „Elite“-Spielgruppe der Besten 
vom Stadt/Landkreis AB/MIL nicht viel aus-
richten können. Dies liegt auch daran, dass 
die meisten gegnerischen Spieler mindes-
tens einen halben Kopf größer sind und 
robuster als unsere Jungs. Jedenfalls ging 
es 40 min. lang erneut nur um Schadens-
begrenzung. Den noch an unser Team ein 
großes Kompliment, denn trotz der Chan-
cenlosigkeit haben die Jungs gekämpft und 
bis zum Schlusspfiff vollen Einsatz gezeigt. 
Jeder Spieler ist an seine Grenzen gegan-
gen und hat sich in die Zweikämpfe gewor-
fen. Und wer weiß, vielleicht können wir 
ja schon beim nächsten Spiel in Eisenbach 
ein Überraschungscoup landen.
Es spielten: Bachmann Luis, Eicker Louis, Glaser 
Anton, Grezak Tamino, Haas Julian, Heydenreich 
Nils, Schüßler Paul (TW), Seitz Marvin, Seitz 
Marlon, Väth Mateo
E1 Jugend (U11/1)
SG Heimbuchenthal/Wintersbach – 
Eintracht Leidersbach 4:9
Torsch.: Bennet Oberle (6), Tobias Hagen, 
Lennart Steinschaden, Samuel Löffler
Am Sonntagmorgen kam es in Wintersbach 
zum Spitzenspiel. Von Beginn an entwi-
ckelte sich ein flottes Spiel, wobei wir mit 
den langen raumgreifenden Pässen des 
Gegners zunächst große Probleme hatten. 
Damit wurde unsere Abwehr ein ums an-
dere Mal ausgehebelt und wir lagen ziem-
lich schnell mit 2:0 hinten. Mitte der ers-
ten Halbzeit gelang es unserer Abwehr im-
mer besser sich auf die Angriffe des Gegners 
einzustellen. Hinzu kam, dass es uns im 
Angriff zunehmend gelang uns durch die 

gegnerische Abwehrreihe mit präzisen 
Pässen hindurch zu kombinieren und un-
sererseits zu Chancen zu kommen. So 
konnten wir den Rückstand in eine 3:2 
Halbzeitführung drehen. Nach Wiederbeginn 
gelang es uns schnell die Führung auszu-
bauen und so einen verdienten 9:4 Sieg 
gegen einen wirklich starken Gegner ein-
zufahren. Garant des Sieges war Bennet 
Oberle, der allein 6 Treffer erzielen konn-
te, wobei er jeweils exzellent von seinen 
Mit spielern bedient wurde. Der gesamten 
Mannschaft ein dickes Lob für dieses be-
herzt geführte Spiel mit dem wir die Ta-
bellenführung errungen haben, weiter so!
Besetzung: Robin Schulz, Bennet Oberle, Luca 
Roth, Noah Scherf, Kai Pfuhl, Samuel Löffler, 
Antonius Bachmann, Tobias Hagen und Lennart 
Steinschaden

E2-Jugend:
SG Eintracht Leidersbach –
SG Elsava Elsenfeld 7:2
Ein erneut ungefährdeter Sieg für unsere 
E2 im Freitagabendspiel.Nach der etwas 
holprigen ersten Halbzeit wechselte man 
mit einer knappen 2:1 Führung die Seiten. 
Selbst der überraschende Ausgleich der 
Elsenfelder nach der Pause, konnte unser 
nun druckvolles Spiel nicht aufhalten. Mit 
fünf Treffern in 20 Minuten drückte unser 
Team seine Überlegenheit aus.
Es spielten: Adriano Franconieri (1 Tor), Fritz 
Schmittner, Luis Englert (2), Max Weber, Xavier 
Burek, Emily Schüßler, Anthony Graubner, Ben 
Groß (2), Max Stahl, Leon Elsässer (2), Emilio 
Niederhaus

Wanderverein „Spessart-
freunde Volkersbrunn“
Rückblick Seniorenwanderung
vom 11. Mai 2017
Am 11. Mai haben wir in und um Großostheim 
unsere Mai-Seniorenwanderung unternom-
men. Wie geplant, sind wir am Marktplatz 
in Großostheim gestartet. Mit Hartmut hat-
ten wir einen ortskundigen Führer der uns 
die Sehenswürdigkeiten dort sehr gut er-
klärte. Es war eine tolle Wanderung und 
einer der Höhepunkte, war die Verköstigung 
unterwegs, durch Edgar und Gudrun Kraus. 
Sie haben diese Wanderung geplant und 
organisiert. Nach der Einkehr im Gasthaus 
“Blaue Adria“, mit einer guten Vesper, 
Musik und Gesang, endete dann für uns 
27 Wanderer diese wunderschöne Senioren-
wanderung.
Vorschau: Wochenendwanderung, am 
28. Mai 2017.
„Rund um den Sämenhof in Sailauf“:
Liebe Wanderfreunde, ich lade Euch ganz 
herzlich ein diesmal ein neues Wandergebiet 
kennenzulernen. Für alle Geschmäcker ist 
was dabei. Über eine längere Schleife durch 
die Obstwiesen, oder über die kürzere 
Schleife durch die Apfelplantage. Ein neuer 
Erlebnisspielplatz für Kinder oder auch eine 

Teichanlage zum Entspannen sind die Dinge 
die wir erleben und nutzen können. Zum 
Schluss wartet ein gutes Lokal auf unse-
re Einkehr dort. Mit einem guten Essen, 
Musik und Gesang lassen wir den Tag dann 
ausklingen. Ich denke unser Horst Kastirke, 
der uns führt, hat sich da was Tolles ein-
fallen lassen.
Abfahrt: wir treffen uns in Leidersbach an 
der Hofwiese und wollen um 13:15 Uhr 
von hier aus abfahren. Gäste sind wie im-
mer herzlich willkommen.
Erinnerung an unsere Maria-Buchen-
Wanderwallfahrt am 3. Juni 2017:
Nur noch zwei Wochen, dann ist es wie-
der soweit. Ich wende mich nun nochmal 
an alle die nach Maria Buchen mitwandern 
möchten. Damit wir mit den Sitzplätzen 
im Bus und im „Buchenstüble“ besser pla-
nen können, bitte ich Euch darum anzu-
rufen und sich eintragen zu lassen. Nähere 
Auskünfte zum Ablauf der Wanderwallfahrt 
stehen dann im nächsten Amtsblatt.
Anrufen bitte bei Alfons Elbert, Telefon 
06092/995907, oder 0151/23310307.

Flüchtlingshilfe Leidersbach
Wir laden alle Leidersbacher Bürger/Innen 
und unsere neuen Nachbarn aus anderen 
Kulturen ein, bei unserem CAFE INTER-
NA TIONAL am Mittwoch, 24. Mai teil-
zunehmen. Um 16.00 Uhr geht’s im Ver-
anstaltungsraum der Freiwilligen Feuerwehr 
Leidersbach (neben der MZH, Hauptstr. 
236a) los. Wir freuen uns bei einem Buffet 
mit süßen und salzigen Leckereien, Heiß,- 
und Kaltge tränken, Unterhaltungs,- und 
Beratungsangebote & Musik auf einen re-
gen Austausch zwischen Flüchtlingen und 
Einheimischen und viele Gäste.
Also bitte weitersagen & bis bald!

Musikal. Jugendverband Grund
Herzlichen Dank an die zahlreichen 
Besucher unseres Konzertes „Blasmusik 
im Grund“. Sie haben durch Ihren Besuch 
dieses Konzert zu einem tollen Ereignis 
gemacht! Ein dickes Danke geht an die 
zahlreichen Spender, die so großzügig die 
musikalische Jugendausbildung im Grund 
unterstützen. Auch an die Gemeinde Lei-
dersbach, der Freiwilligen Feuerwehr Lei-
dersbach für die Bereitstellung der Ein-
spielräume und an alle Helfer vor und hin-
ter den Kulissen ein großes Dankeschön. 
Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr!
Jugendkapelle
•  18.05. Probe entfällt
•  25.05. Auftritt Grillfest Roßbach
•  28.05. oder 29.05. Auftritt Musikerfest 

Ebersbach
•  10.07. Auftritt Heimatfest
Spielkreis
•  27.05. Auftritt auf dem Verbandsmusikfest 

in Niedernberg

Missionsgruppe
Jeden Freitag von 17:00 bis 18:30 Uhr ist der kleine Weltladen in der Bücherei geöff-
net. In Aulbach‘s Wurstlädchen bekommen Sie Kaffee, Tee, Schokolade aus fairem 
Handel.
Wir empfehlen Mango Produkte: wie z. B. Mango Balsam, ein edler Fruchtessig mit 
6 % Säure und einem hohen Mango-Anteil, oder Apfel-Mango-Saft, ein fruchtiges 
Mangopüree von den Philippinen und frische Streuobstäpfel aus unserer Region, 
hergestellt in der Kelterei Kuhn, oder Mango Limes – der Likör für Genießer; zum 
Verfeinern von Eis, Fruchtsalat, als Beigabe in ein Glas Sekt oder pur und eisgekühlt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Welt-Kiosk.
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tern, doch wir verteidigten bis zum Ende 
bravourös, auch wenn es in den letzten 
Minuten, zumal nach gelb-rot für David 
Bönig in Unterzahl, nicht mehr für konst-
ruktive Entlastung nach vorne reichte. Als 
der Schiedsrichter nach 94 Minuten ab-
pfiff, war das Ziel „Relegation“ in trocke-
nen Tüchern. Es gilt nun, in den ca. zwei 
Wochen bis zum ersten Spiel die kurzfris-
tigen Blessuren so gut wie möglich auszu-
kurieren und den Spielern, die Pausen be-
nötigen, diese zu gewähren. Wir haben 
den zweiten Platz mit erheblichen Verlusten 
erreicht, aber wir sind da. Und mit uns 
wird zu rechnen sein, egal, welches Gesicht 
die Mannschaft in zwei Wochen haben wird!

TSV Mainaschaff –
Eintracht Leidersbach 0:2
Das Auswärtsspiel in Mainaschaff wurde 
vom Gegner mangels Personal abgesagt, 
das Spiel wird mit 2:0 für uns gewertet.
Eintracht II – TuS Röllbach II 0:4
Spvgg. Niedernbg. II – Eintracht II 2:1
Am vergangenen Freitag holten wir das Spiel 
gegen Röllbach nach. Die Gäste waren an 
diesem Tag die klar bessere Mannschaft 
und hatten mit dem 4-fachen Torschützen 
Jonathan Dörig auch den entscheidenden 
Mann in ihren Reihen. Am Ende ein ver-
dienter Sieg für den Tabellenzweiten.
Anders sah es am Sonntag in Niedernberg 
aus. Die abstiegsbedrohten Gastgeber 
mussten das Spiel unbedingt gewinnen 
und gingen früh mit einem sehenswerten 
Freistoß in Führung. Trotz einiger Möglich-
keiten für uns blieb es beim knappen 
Rückstand zur Pause. Als wir nach einer 
Stunde durch Furkan Celik ausgleichen 
konnten, wollten wir das Spiel auch ge-
winnen – leider waren wir im Gegenzug in 
der Deckung unaufmerksam, sodass die 
Niedernberger gleich wieder in Führung 
gehen konnten. In der Schlussphase hat-
ten wir noch die eine oder andere Gelegen-
heit zum 2:2, doch als David Czech nach 
einer schönen Einzelleistung knapp am Tor 
vorbei schoss, mussten wir die Niederlage 
quittieren.

Vorschau:
Am Sonntag spielen wir unser letztes re-
guläres Saisonspiel zuhause gegen den SV 
Stockstadt. Wie wir hat auch unser Gegner 
noch das Fach „Nachsitzen“ auf dem Stun-
denplan, die Stockstädter müssen ihren 
Platz in der Kreisklasse in der Abstiegs re-
le gation verteidigen. Somit dient das Spiel 
beiden Mannschaften als Test unter Wett-
kampf bedingungen. Wir wollen uns mit ei-
nem Erfolgserlebnis ein gutes Gefühl für 
die anstehende Relegation holen. Einen 
offiziellen Zeitplan gibt es hierfür noch 
nicht, jedoch scheint festzustehen, dass 

SV Eintracht
Eintracht Leidersbach –
SV Großwallstadt 2:1 (1:0)
Überschattet vom Tod unseres Bürgermeis-
ters Fritz Wörl, der uns vor Augen führte, 
dass Fussball eben doch nur die schönste 
Nebensache der Welt ist, bestritten wir das 
Nachholspiel gegen Großwallstadt. Gegen-
über dem Sieg gegen Obernau mussten 
wir verletzungsbedingt weitere vier Spieler 
ersetzen, dafür kamen aber auch drei 
„Patienten“ zurück in den Kader, zudem 
bestritten unser A-Jugendlicher Felix Bauer 
und Julian Geis erstmals von Beginn an 
ein Spiel in der Ersten. Und dies vorweg: 
Sie taten dies bravourös über die vollen 
neunzig Minuten.
Vor dem Anpfiff gedachten wir mit einer 
Schweigeminute dem verstorbenen Fritz 
Wörl und unsere Mannschaft trug als 
Zeichen der Anteilnahme Trauerflor. Von 
An fang an konnten wir die Gäste in deren 
Hälfte zurückdrängen und attackieren, rich-
tig zwingende Aktionen gab es aber zu-
nächst nicht, bereits nach neun Minuten 
schied Daniel Scheuring mit Verdacht auf 
Muskelfaserriss im Oberschenkel aus. Erst 
Mitte der ersten Hälfte kamen wir durch 
Paul Bachmann und David Bönig zu einer 
Doppelchance, doch die Großwallstädter 
Hintermannschaft warf sich in die Schüsse 
und konnte klären. Das insgesamt ver-
diente Führungstor gelang in der 41. Minute 
David Bönig, der einen Eckball von Paul 
Bachmann ins linke Eck köpfte – 1:0. Mit 
dieser Führung im Rücken mussten wir 
uns im zweiten Abschnitt einer nun offen-
siveren Großwallstädter Mannschaft er-
wehren, hatten aber durch den eingewech-
selten Kevin Ferguson zunächst eine Groß-
chance zum 2:0. Sein Schuss wurde von 
der Torlinie gekratzt (56.). Zwei Minuten 
später glichen die Gäste durch einen ver-
deckten 20-Meter-Flachschuss von Spieler-
trainer Patrick Amrhein aus und in der 
Folgezeit hatte man einige Minuten lang 
das Gefühl, dass die Begegnung völlig kip-
pen könnte. Doch wieder einmal zeigte 
sich, dass wir nicht nur eine Mannschaft, 
sondern ein Team sind. Alle 14 Spieler ra-
ckerten und kämpften, schenkten keinen 
Quadratmeter Boden her und verteidigten 
das eigene Tor. Großwallstadt kam trotz 
nun optischer Überlegenheit und zwei, drei 
guten Angriffen nicht zu echten Torchancen. 
Als Paul Bachmann den über rechts spur-
tenden Simon Orth anspielte und dieser 
mit scharfen Hereingabe vor dem dann 
leeren Tor Manuel Bildstein erreichte, muss-
te dieser nur noch den Fuss hinhalten – 
2:1 (67.). Ein sehr wichtiger Treffer in die-
ser Phase des Spiels, der uns wieder fri-
sche Kräfte verlieh. Großwallstadt versuch-
te nun noch mehr, einen Punkt zu ergat-

für die vier Releganten mindestens zwei 
freie Plätze in der Kreisliga vorhanden sind, 
bei einem Aufstieg der Mömlinger eventu-
ell sogar noch ein dritter. Ein Sieg im ers-
ten Spiel sollte also für den Gewinner den 
Aufstieg bedeuten. An diesem Freitag wer-
den in Pflaumheim die Paarungen ausge-
lost. Wir sind dabei bisher der einzige fixe 
Teilnehmer. Aus der Kreisliga ist die Elsava 
Elsenfeld momentan der wahrscheinlichs-
te Starter, in den beiden anderen Kreisklas-
sen kommt es am letzten Spieltag zu ech-
ten Endspielen zwischen Richelbach und 
Hobbach/Wintersbach sowie zwischen 
Eichenberg und Waldaschaff. Wir werden 
am Freitagabend auf unserer Facebookseite 
den Gegner und – soweit möglich – Spielort 
und Datum bekanntgeben. Egal wann und 
wo: Wir zählen auf die Unterstützung al-
ler Fußballfans im Grund und freuen uns 
auf das Erlebnis Relegation!

Fußball-Ortsmeisterschaft
vom 15. bis 18. Juni 2017
Unsere Fußball-Ortsmeisterschaft findet in 
der Zeit vom 15. bis 18. Juni statt. Wir 
freuen uns schon heute auf vier abwechs-
lungsreiche Tage bei hoffentlich bestem 
Fußballwetter. Wir planen einige Schmankerl 
im Rahmenprogramm und hoffen sehr da-
rauf, wieder zahlreiche Hobbyteams als 
Teilnehmer an der FOM begrüßen zu dür-
fen! Anmeldungen nehmen wir bis Freitag, 
2. Juni 2017 über unsere Facebook-Seite 
„Eintracht Leidersbach“ entgegen. Wer die 
persönliche Schiene bevorzugt, meldet 
sein Team gerne bei Christian Appel (Tel. 
0170-4846959) oder Andreas Feyh (Tel. 
06028-3488) an. Der aktuelle Stand der 
Anmeldungen: Es wurden bisher die Teams 
Talentförderer, Hangover 96 und HSG 
Handball-Spartiaten angemeldet.

OT Leidersbach

Freiwillige Feuerwehr 
Leidersbach
20. Mai: Frühjahrswanderung zum 
Heimathenhof
Wir starten um 15:30 Uhr am letzten Haus 
des Talblicks, damit der folgende Weg nicht 
ganz so steil wird. Die Ankunft am Heima-
thenhof ist für ca. 18:00 Uhr vorgesehen.
Wer später dazukommen will und eine kür-
zere und kinderfreundlichere Strecke be-
vorzugt, kann sich gegen 17:15 Uhr am 
Parkplatz Volkersbrunner Sportplatz an-
schließen.
23. Mai, 18:00 Uhr:
Aufbau für den Gottesdienst in der 
Feuerwehrgerätehalle.
Der Gottesdienst beschließt die Bittpro-
zession ab Kirche.
23. Mai, 20:00 Uhr:
Übung für alle Aktiven. Thema: Brandeinsatz
17. Mai, 19:30 Uhr: Vorstandschaftssitzung
20. Mai, 11:00 – 11:30 Uhr:
vierteljährlicher Sirenenprobealarm
Termine bitte vormerken. Bei Verhinderung 
rechtzeitig Info an den Gruppenführer oder 
Kommandanten, damit ein reibungsloser 
Dienstbetrieb gewährleistet ist.
Weitere Infos zu Veranstaltungen und 
Einsätzen unter www.ffw-leidersbach.de, 
facebook.com/feuerwehrleidersbach und 
im Feuerwehrhaus freitags ab 20:00 Uhr
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such unseres Vatertagsgrillfestes am 
Don ners  tag, 25. Mai (Christi Him-
melfahrt) auf dem Grillplatz im Gründ-
chen! Genießen Sie einige unbeschwerte 
Stunden bei zünftiger Blas musik, ver schie-
de nen kulinarischen Ge nüssen wie etwa 
Steaks mit „Trau dels Zwiwwelsoß’” oder 
„Birgits Kochkees” und einem frischen Bier 
vom Fass. Zur Unterhaltung spielen für Sie 
die Old timer Roßbach, die Jugendkapelle, 
der Sodenthaler Musikanten, die Feldkahler 
Musikanten und die Musikkapelle „Widerhall“ 
Eichelsbach.

Herzlichen Glückwunsch an unsere Fuß-
baller zum Aufstieg in die A-Klasse!

Gesangverein „Einigkeit“ 
Roßbach
Unsere Jahresversammlung von unse-
rem ruhendem Verein ist am 22. Mai 2017 
um 19.30 Uhr in unserem Vereinsraum im 
Pfarrheim.
Die Einladung ergeht an alle ehemaligen 
Aktiven, das Aktive Chörchen, alle passi-
ven Mitglieder, Freunde und Gönner.

OT Roßbach

Vereinsring Roßbach
Vereinsringsitzung
am 18. Mai um 19:30 Uhr beim Schnatz.

Musikverein „Edelweiß“
Termine:
Sa., 20.05. Arbeitseinsatz
Treffpunkt 9.00 Uhr Grillplatz
Mo., 22.05. Bittprozession; Treffpunkt
18.20 Uhr „Dorfbrunnen“ mit grünen Polos
Di., 23.05. Aufbau Vatertagsgrillfest
Treffpunkt 18.30 Uhr Pfarrheim
Mi., 24.05. Aufbau Vatertagsgrillfest
Treffpunkt 17.00 Uhr Grillplatz
Do., 25.05. Vatertagsgrillfest
Fr., 26.05. Abbau Vatertagsgrillfest
Treffpunkt 9.30 Uhr Grillplatz
Sa., 27.05. Verbandsmusikfest Niedernberg

Voranzeige – herzliche Einladung:
Schon heute ergeht herzliche Einla dung 
an die gesamte Ortsbevölkerung zum Be-

Kolpingsfamilie Leidersbach
Familiengottesdienste
Wir wollen in diesem bei Jahr 4 Familien-
gottesdienste mitgestalten. Es wird in je-
der Kirche in Leidersbach ein Gottesdienst 
stattfinden. Thema nach einem Zitat von 
Adolf Kolping: „Schön reden tut nicht, die 
Tat ziert den Mann“
Ich möchte mich jetzt schon für die akti-
ve Mithilfe bei allen Beteiligten bedanken, 
insbesondere bei unserem Präses Pfr. 
Wissel, Pastoralreferentin Fr. Reis, den 
Pfarr gemeinderäten, den Vorberei tungs-
teams und den mitwirkenden Chören.
Termine jeweils 18:00 Uhr:
20.05. in St. Rochus mitgestaltet von 
Sei‘s Drum
„Seinen Geist in Wahrheit wirken lassen“
03.06. in St. Jakobus mitgestaltet vom 
Rochuschor Volkersbrunn
„Den Frieden Christi weitertragen“
15.07. in St. Laurentius mitgestaltet 
vom Sängerbund Ebersbach – „Auf Gottes 
Wort hören und es in Wahrheit tun“
16.09. in St. Barbara mitgestaltet von 
der Singgruppe Roßbach
„Vergeben um gelingendes Leben zu er-
möglichen“
Nach dem Gottesdienst wird der jeweilige 
Chor noch weitere Vorträge darbieten, hier 
besteht teilweise auch die Möglichkeit zum 
Mitsingen.
Bitte merken Sie sich die Termine vor und 
unterstützen sie unser Vorhaben mit Ihrem 
Besuch.
Aufbau Zeltplane am Samstag, 20. Mai 
um 10:00 Uhr
Wir treffen uns am Kolpingheim um die 
Plane für das Pfarrfest aufzuziehen.
Maiandacht an der Marienkapelle 
Leidersbach
Christi Himmelfahrt, 25. Mai um 17:00 Uhr 
mit musikalischer Begleitung der Kolping-
kapelle Leidersbach. Anschließend gemüt-
liches Beisammensein an der Kapelle.
Wir laden hierzu die gesamte Ortsbevöl-
kerung recht herzlich ein.
Spiel- und Babbelabend
Am Dienstag, 30. Mai, 20:00 Uhr im Kol-
ping heim findet wieder ein Spiel- und 
Babbelabend statt.

Jahrgang 1936/37
Wie besprochen, starten wir am Mittwoch, 
24. Mai zu unserer Kutschfahrt in den 
Spessart. Aufsteigen mit Sitzprobe ist um 
9.50 Uhr, damit wir um 10.00 Uhr pünkt-
lich in der Hofwiese starten können. Wenn 
jede oder jeder ein wenig Frohsinn mit-
bringt, werden wir sicher einen schönen 
Tag in froher Runde erleben.

KATZE
VERMISST

getigert, braun-schwarz,
hört auf den Namen „Simba“

Telefon 0 60 92 / 72 29
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Vorschau, Freitag, 19. Mai, 19.00 Uhr
SV Volkersbrunn – FC Oberbessenbach
Sportheimdienst:
20., 21. Mai
Carsten Kempf, Jörg Bachmann
27., 28. Mai
Jari Tahvanainen, Dieter Bachmann, 
Christoph Aulbach

Trimm-Club 77 e.V 
Heimbuchenthal
Jahresausflug – 3 Tage Spreewald
Zum „40-jährigen Jubiläum“ erlebten wir 
wieder eine erlebnisreiche Vereinsfahrt.
Nach unseren jährlichen Kurzreisen in vie-
le europäische Städte lernten wir am 
Wochenende den Spreewald kennen – mit-
tels Bus, Mollybahn und zwei lustigen Kahn-
fahrten – am Tag und auch am Abend. Als 
Überraschungsstop gab es einen nachmit-
täglichen Stadtbummel in Dresden. Das 
Wetter passte perfekt, Sonne und Wolken 
richteten sich immer nach unserem Pro-
gramm. Alle Turnerfrauen waren in bes-
ter Stimmung und frohgelaunt.
Herzlichen Dank an Ellen, Brigitte und 
Hannelore für die gute Organisation – es 
war wunderschön!

OT Ebersbach

Musikverein „Lyra“
Termine im Mai – Juni
22. Mai Bitt-Prozession
25. Mai Prozession Christi Himmelfahrt
27. – 29. Mai Frühlingsfest
3. Juni Ständchen
10. Juni Prozession ewige Anbetung
Zu unserem Frühlingsfest laden wir die ge-
samte Bevölkerung recht herzlich ein.

Wir besuchen zuerst das Weingut Bernhard-
Räder(ca. 16 Uhr) und gehen im Anschluss 
auf‘s Westhofener Weinfest(ca. 19 Uhr).
Auf dem Programm steht ein Begrüßungs-
Secco, Führung durch Keller, Garten und 
Gewölbe mit anschließender Verkostung 
ca. 6 verschiedener Weine und einer def-
tigen Brotzeit mit „Worscht un Woi“ (Bröt-
chen, Fleischwurst und Wein).
Abfahrt ist um 14:14 Uhr an den Roßbacher 
Haltestellen mit Braun Reisen. Preis pro 
Person: 43 €.
Anmeldung bei Thomas Pawlik: 06092/6363 
– http://www.bernhardraeder.de/
Anmeldeschluß: 26.05.2017

OT Volkerbrunn

Volkersbrunner Musikanten
Freitag, 19.05., Musikprobe
Sonntag, 21.05., Frühschoppen in 
Heimbuchenthal

Sonntag, 21.05., Ständchen
Donnerstag, 25.05., Vatertagsfest in 
Mespelbrunn, ab 17.00 Uhr

Freitag, 26.05., Musikprobe im Sportheim, 
anschl. Besuch Ebbelwoihecke

Samstag, 27.05., Verbandsmusikfest in 
Niedernberg

SV Volkersbrunn
Alte Herren, Rückblick:
VfR Nilkheim – SV Volkersbrunn 6:4
Torschützen: Frank Bachmann 2, Alexander 
Schmitt, Achim Killmann.
Ein wahres Torfestival erlebten die zahl-
reichen Zuschauer bei diesem Flutlichtspiel.
Sah es zur Halbzeit noch nach einem si-
cheren Sieg der Gastgeber aus, doch in 
der zweiten Halbzeit drehen wir nochmals 
mächtig auf, und hätten beinahe noch ein 
Unentschieden erreicht.

Freiwillige Feuerwehr Roßbach
Werbeabend
Ein großes Dankeschön an die Teilnehmer 
und Helfer unseres Werbeabends. Durch 
die vielen Pärchen konnten wir unsere 
Ausflugskasse noch ein bisschen aufwer-
ten ;).
Übung
Am Freitag, 19. Mai, findet eine Übung 
statt.
ACHTUNG ÜBUNGSPLANÄNDERUNG
Thema: THL Einweisung neuer Spreizer 
und Schere, UVV. Treffpunkt ist um 19:30 
Uhr am Feuerwehrgerätehaus.
Vorstandschaftsitzung
Am Dienstag, 23. Mai um 20 Uhr findet 
eine Vorstandschaftsitzung im Feuerwehr-
gerätehaus statt.
Vorschau
Samstag, 27. Mai – Achtung – Änderung 
Uhrzeit – 9:00 Uhr:
Einsatzübung Kindergarten.
Vereinsausflug nach Kaltenbach
Die Abfahrtszeit wird auf 5:00 Uhr vor-
verlegt. Abfahrt an den üblichen Haltestellen.

SpVgg. Roßbach
Spvgg. Roßbach –
FSV Hessenthal/Mespelbrunn II 5:0
Aufstieg in die A-Klasse!
Im letzten Saisonspiel konnten wir durch 
einen 5:0-Sieg gegen stark dezimierte 
Hes senthäler, die nur 8 Mann aufzubieten 
hatten, die Meisterschaft und somit den 
Wiederaufstieg in die A-Klasse feiern. In 
der Rückrunde fanden nur noch 5 Spiele 
statt. Mit zwei Niederlagen, einem Un ent-
schie den und zwei Siegen haben wir uns 
da auch nicht mit Ruhm bekleckert. Aber 
schließlich stehen wir am Ende verdient 
an der Tabellenspitze und sind jetzt ein-
fach nur froh und erleichtert, dieses schwie-
rige und wohl für Alle unbefriedigende Jahr 
hinter uns zu haben.
Bei den Feierlichkeiten nach dem Spiel, 
zeigte die Mannschaft erneut ihre 
Geschlossenheit und Ausdauer. Ein gro-
ßes Dankeschön an Volker Krug mit sei-
nen Truppe für die spontane musikalische 
Umrahmung beim Grünen Baum. Das Groh 
der Mannschaft feiert aktuell bei einem 
4-Tagesausflug auf Malle kräftig weiter.
Es verlässt uns nach nun mehr 5 Jahren 
Luciano Vecchio, der als Spielertrainer und 
Torschütze vom Dienst (29 Treffer in der 
abgelaufenen Saison) eine großen Anteil 
am Erfolg der ansonsten geschlossenen 
Teamleistung hatte. Die Planungen für die 
neue Saison sind im vollen Gange ... 
Christian Krug wird unseren Spielertainer 
Timo Stapf von der Außenlinie aus unter-
stützen. Wichtige Positionen wie die des 
1. Torwarts oder ein, zwei weitere Stürmer 
– gerade nach dem Wegfall von Luciano 
sind zu besetzen.
Jubiläums-Weintour nach Rheinhessen 
am 17. Juni mit der SpVgg.
Wer erinnert sich noch ... 1996/97 – Auf-
stieg in die Kreisliga (A-Klasse). Ein Grund 
für uns, mal wieder einen Weinausflug zu 
gestalten um die Geschehnisse vor nun 20 
Jahren noch einmal mit einem Glas Wein 
zu würdigen.
Wäre natürlich super, wenn viele Aktive 
aus dieser Zeit mit von der Partie wären!
Die Tour ist keinesfalls auf Vereinsmitglieder 
beschränkt, Freunde und Bekannte dürfen 
gerne mitgenommen werden.

Öko-Tipp der Woche
Das Vogelsterben nimmt nach einer Mittei-
lung der Bundesregierung dramatische Aus-
maße an. Vogelarten, die in Agrarland-
schaften leben, sind besonders betroffen. 
Auch 55 Jahre nach Veröffentlichung des 
Buches „Stummer Frühling“, in dem die ame-
rikanische Autorin Rachel Carson das von 
Agrarchemikalien ausgelöste Vogel ster ben 
beschreibt, ist der Pestizideinsatz in der 
Landwirtschaft immer noch viel zu hoch, so 
der BUND Naturschutz (BN). Der Warnruf 
von Frau Carson ist nach wie vor aktuell. 
Künftig muss dem Arten- und Flächenschutz 
mehr Gewicht beigemessen werden.
Fast drei Viertel der einheimischen Vogel-
arten der Äcker und Wiesen stehen auf der 
aktuellen Roten Liste der Brutvögel 
Deutschlands, 17 von 24 Arten sind min-
destens gefährdet. In den letzten 30 Jahren 
hat beispielsweise der Bestand der Rebhühner 
um 84 Prozent, Kiebitze um 80 Prozent, 
Braunkehlchen um 63 Prozent, Ufer schnepfen 
um 61 Prozent, Feldlerchen um 35 Prozent 
abgenommen. Dabei werden die Verluste 
immer größer und einige Arten drohen völ-
lig zu verschwinden. Als Gründe für das 
Vogelsterben nennt die Bun desregierung 

unter anderem das Feh len geeigneter 
Lebensräume und das fehlende Angebot an 
Nahrung. Vielen Vögeln und Fledermäusen 
dienen Insekten als Nah rung, doch bei die-
sen ist ebenfalls ein massives Artensterben 
zu beobachten. Denn auch Insekten fehlt es 
durch den Einsatz von Unkrautvernichtern 
an Lebens raum und Nahrung oder sie wer-
den gezielt durch Insektengifte vernichtet.
Diese Zah len zeigen einmal mehr: Mo no-
kulturen und der Einsatz von Pestiziden ha-
ben gravierende Auswirkungen auf die 
Artenvielfalt. Wenn die konventionelle 
Landwirtschaft weiter betrieben wird wie bis-
her, gehen immer mehr Tier- und Pflan-
zenarten unwiederbringlich verloren. Eine 
Agrarwende ist längst überfällig, so der BN. 
Der Einsatz von Ackergiften muss gestoppt 
werden und Monokulturen dürfen nicht wei-
ter unser Landschaftsbild dominieren. Dass 
die Erzeugung von Lebens mitteln auch an-
ders geht, zeigt die ökologische Landwirtschaft. 
Jeder kann auch durch Verzicht auf Pestizide, 
durch die Anlage von Hecken und Blühstreifen 
mithelfen das Überleben von Wildtieren- und 
Pflanzen zu verbessern.

Stummer Frühling – Helft unseren Vögeln


